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Bericht im Heft
Foto: Carsten Brockmann

Aufenthalt bei unserer Partnergemeinde Gargnano 
vom 8. Juli bis 9. Juli 2021
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das wechselhafte Wetter mit Starkregenereignissen und 
Hagel hat uns diesem Sommer intensiv beschäftigt. Zum 
einen war es ratsam, bei jeder Aktivität im Freien die Wet-
tervorhersage im Blick zu haben, zum anderen mussten 
Keller ausgepumpt werden und im Garten die Schäden 
durch den Hagel beseitigt werden. Insgesamt sind wir 
bisher glimpflich davongekommen, besonders wenn man 
die Schäden in anderen Landkreisen und Gemeinden be-
trachtet. So hat unsere Feuerwehr das stärker betroffene 
Gebiet in Irschenberg unterstützt und dort u.a. im Kinder-
dorf den Keller ausgepumpt.

Der Musikverein Waakirchen Marienstein konnte von den geplanten Proben am Weiher 
Schaftlach und am Weiher Waakirchen wetterbedingt nur die erstere durchführen. Bei 
schönem sommerlichem Wetter war es ein Genuss für die Zuschauer, die großräumig um 
den Weiher mit dem notwendigen Abstand der Musikprobe lauschten.

Die Baumaßnahmen an der Wasserleitung nach Piesenkam sind abgeschlossen. Die Ein-
schränkungen durch die Baumaßnahmen an der MB6 – Ortsdurchfahrt Schaftlach sind 
beendet und wir können nun die schöne neue Straße im Bereich um den Bahnübergang 
Schaftlach Alex-Gugler-Straße – Piesenkamer Straße nutzen.

Der Bau unseres Feuerwehrhauses in Waakirchen schreitet gut voran. So können wir zu-
versichtlich sein, dass im September der Umzug stattfinden kann.

Die Ferien gehen in knapp zwei Wochen zu Ende. In die Berufsausbildung starten die 
Auszubildenden bereits schon Anfang September. Oft wird der Weg zur Ausbildungsstätte 
schon mit Mofa oder anderen Kleinkrafträdern zurückgelegt. Bitte tragt gut sichtbare und 
sichere Kleidung. Allen Auszubildenden und allen Schülern wünsche ich einen schönen 
Start in die Berufsausbildung bzw. in das neue Schuljahr. Allen Autofahrern gilt mein  
Appell: Bitte ganz besonders auf Fahranfänger und Schulkinder aufzupassen und Rücksicht 
zu nehmen. 

Bleiben Sie gesund.

Herzlichst, Ihr

Norbert Kerkel
1. Bürgermeister

oberlandbank.de/gewinnsparen

anderes wichtig ist.Weil für jeden etwas  Gewinnen.

Sparen.

Helfen.

Raiffeisenbank
im Oberland eG

Mit jedem Loskauf haben Sie monatlich 
die Chance auf hochwertige Sach- und Geld-
preise, wie z.B. ein MINI John Cooper Works 
Cabrio. Zudem unterstützen Sie soziale und 
gemeinnützige Institutionen und Vereine vor 
Ort. Außerdem wird ein Teil Ihres Einsatzes ge-
spart. So haben Sie später die Möglichkeit, sich 
selbst einen Wunsch zu erfüllen.
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Telefonverzeichnis 
Gemeindeverwaltung - Tegernseer Str. 7 - 83666 Waakirchen 
 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
(nachmittags nach Vereinbarung) 
 

Telefon: 0 80 21 / 90 28-0  Fax: 0 80 21 / 90 28-32 
E-Mail:   info@gemeinde-waakirchen.de 
Internet: www.waakirchen.de 
 

Funktion      Name           Tel-Nr.     E-Mail 
 
1. Bürgermeister  Norbert Kerkel      9028-20   n.kerkel@gemeinde-waakirchen.de 
 
Geschäftsleitung  Markus Liebl       9028-23   m.liebl@gemeinde-waakirchen.de 
 
Vorzimmer      Anna Heinzlmeier    9028-20    a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de 
Gemeindeblatt 
 
Personalamt     Sabrina Link        9028-31   s.link@gemeinde-waakirchen.de 
 
Bürgerbeteiligung Daniela Vogl       9028-13   d.vogl@gemeinde-waakirchen.de 
 

Bauamt/Leitung   Christoph Marcher    9028-21   c.marcher@gemeinde-waakirchen.de 
 
Bauamt         Verena Maier       9028-15   v.maier@gemeinde-waakirchen.de 
 
Ordnungsamt     Sabrina Schmid     9028-12   s.schmid@gemeinde-waakirchen.de 
Liegenschaftsverwaltung 
 
Meldeamt       Michael Link        9028-10   m.link@gemeinde-waakirchen.de 
 

             Katja Trauner       9028-11   k.trauner@gemeinde-waakirchen.de 
 
Passamt        Corinna Schlaghaufer  9028-25   c.schlaghaufer@gemeinde-waakirchen.de 
Gewerbeamt / Fundbüro 
 
Kämmerer      Michael Moosmair    9028-29    m.moosmair@gemeinde-waakirchen.de 
 
Kämmerei       Sebastian Fischer    9028-28    s.fischer@gemeinde-waakirchen.de 
Abrechnung Kinderbetreuung 
 
Kasse/Leitung    Burcin Celiktel      9028-24   b.celiktel@gemeinde-waakirchen.de 
 
Kasse/Stv.Ltg.    Irmgard Latein      9028-14    i.latein@gemeinde-waakirchen.de 
Zweitwohnungssteuer  
 
Steueramt       Sabine Schweiger    9028-22   s.schweiger@gemeinde-waakirchen.de 
Wasser- u. Kanalgebühren 
 
Hundesteuer     Markus Auer       9028-35    m.auer@gemeinde-waakirchen.de 
Tourismus / Datenschutz 
 
Gemeindearchiv  Gudrun Hermges     9028-27   archiv@gemeinde-waakirchen.de 
 

             Hans Winklmair     9028-27    archiv@gemeinde-waakirchen.de 
 
Auszubildende   Elisabeth Eham     9028-16   e.eham@gemeinde-waakirchen.de 
 
Bauhofleitung    Martin Reiter       9028-30    bauhof@gemeinde-waakirchen.de 
 
Wasserwart     Andreas Nachmann   9028-38   bauhof@gemeinde-waakirchen.de 

 
Weitere wichtige Kontaktdaten 

 
 

Kindertagesstätte Erika Sixt, Schaftlach                       info@kiga-schaftlach.de 
Magdalena Köstler    81 80     Kindergarten   
               50 76 23   Kinderkrippe   
  
Kinderhort „Schukischawa“                          schukischawa@kiga-schaftlach.de 
Helga Schneid  4 22               
 
Kindergarten                     St-Martin.Waakirchen@kita.erzbistum- muenchen.de 
St. Martin, Waakirchen           
Bobbi Lechner  15 70                              
 
Grundschule Waakirchen                                gs@schule-waakirchen.de 
Holger Kraus   18 53 
 
Bücherei Waakirchen Buchenweg 1 (im Schulhaus) 
Di: 16.30-19.00 Uhr, Fr: 17.00-19.00 Uhr 
Kristina Sendlhofer     50 88 27  
 
Nachbarschaftshilfe Schaftlach-Waakirchen e.V.                        St-Martin.Waakirchen@ebmuc.de 
über                               
Pfarrbüro St. Martin  2 46    
 
Behinderten-/Seniorenbeauftragte                            rhoelscher@gmx.de 
Gisela Hölscher   80 90  oder   0151 / 121 866 30 
 
Integrationsbeauftragte Asyl                            silviaangela.hartl@gmx.de 
Silvia Hartl   0171 / 510 82 53 
 
Kinder-/Jugendbeauftragte                              eobermueller@gmx.de 
Evi Obermüller   901439  oder   0176 / 21965971 
 
Energie-/Klimaschutzbeauftragter                  energie@gemeinde-waakirchen.de 
Gerhard Kocher  0171 / 4450955   g.kocher@posteo.de 
Vertreter: Sebastian Wetter, Wolfgang Schmiedel 
 
 

Abfallentsorgung 
 
Wertstoffhof Hauserdörfl, Moosrainer Weg: 
 

Fam. Bachhuber    89 43               Donnerstag geschlossen 
Mo., Di., Fr.:      14.00 – 18.00 Uhr  
Mi.:                      8.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr 
Sa.              7.30 – 13.00 Uhr    

 

Während der Sommerzeit (28.3.-31.10.) ist am Dienstag in Waakirchen  
bis 19.00 Uhr geöffnet 

 
VIVO Kommunalunternehmen Warngau          08024 – 90 38 0 
Gebühren, Müllabfuhr, Abfallberatung           08024 – 90 38 50 
www.vivowarngau.de                        info@vivowarngau.de 
 

E.ON Störungshotline 
Strom 0941 – 28 00 33 66  // Gas 0941 – 28 00 33 55 
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++  ABGABETERMIN  ++  BITTE UNBEDINGT EINHALTEN  ++ 

 

Letzter Abgabetermin der Beiträge für die Oktober-Ausgabe ist 
 

Mittwoch, der 8. September 2021. 
 

Bitte beachten, vielen Dank! Die Redaktion 
 

Abgabetermin nächste Ausgabe (November 2021) 
 

Donnerstag, der 7. Oktober 2021. 
 

 
Spendenkonten für Bedürftige in der Gemeinde Waakirchen 

 
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee  Raiffeisenbank im Oberland eG 
 

IBAN: DE62711525703016079331      IBAN: DE89701695980043210707 
 

BIC:   BYLADEM1MIB                BIC:   GENODEF1MIB 
 
 

Impressum    Herausgeber:    Gemeinde Waakirchen 
                        vertreten durch 1. Bürgermeister Norbert Kerkel 
                        Tegernseer Str. 7 
                        83666 Waakirchen 

Redaktion:      Anna Heinzlmeier, Tel: 08021/902820,  
Fax: 08021/902832 

                         Mail: info@gemeinde-waakirchen.de 
Anzeigen/Druck:  Thamm Landzeit, Werbeagentur und Verlag 

                         Wallbergstr. 21, 83666 Waakirchen 
                         Tel: 08024 / 9989-0, Fax: 08024 / 7365 
                         Mail: mail@landzeit.info 

Verteilung:      kostenlos an alle Haushalte 
Auflage:        2.900 Stück  

 
Die Redaktion behält sich vor, die eingereichten Beiträge zu kürzen z.B. bei Überlänge 
(mehr als eine Seite) bzw. an das zur Verfügung stehende Platzangebot anzupassen. 

 
 
Liebe Artikelverfasser! 
 

FOTOS machen unser Gemeindeblatt lebendig! Bitte achten 
Sie darauf, dass diese auch von guter Qualität sind, sonst 
kann ein einwandfreier Abdruck leider nicht gewährleistet 
werden, vielen Dank! 

 

Ihr Redaktions- und Druckteam 
 

Wasserhärtegrad in Waakirchen 
 

Gesamthärte 18,0o dH entspricht Härtegrad 3,20 = Härtebereich: hart 
 
 

Fotos und Datenschutz 
 
Die Redaktion ist nicht dafür verantwortlich, 
eingesandte Beiträge und Fotos hinsichtlich der 
Einhaltung der Bestimmungen der DSGVO 
(Datenschutzgrundverordnung) – insbesondere auch 
im Hinblick auf vorliegende Einwilligungserklärungen 
und erforderliche Rechte an Bildern – zu überprüfen. 
Dies obliegt dem jeweiligen Artikelverfasser bzw. 
Fotografen! 
Diese Verpflichtung gilt sowohl für beitragsbegleitende 
Aufnahmen als auch für andere (auch unaufgefordert) 
zur Verfügung gestellte Bilder zur Veröffentlichung 
durch die Gemeinde Waakirchen, z.B. als Titelfoto 
oder auch für die gemeindliche Homepage.  
 
 
 
 

 
Öffnungszeiten Rathaus 

 
 

Das Rathaus kann aufgrund der aktuellen Corona-Entwicklungen jederzeit zu den 
üblichen Öffnungszeiten besucht werden, jedoch nur mit vorheriger 

Terminvereinbarung! Ein normaler Publikumsverkehr ohne Termin ist aufgrund der 
örtlichen Gegebenheiten leider nicht möglich.  

Alle Ansprechpartner mit entsprechenden Durchwahlnummern und E-Mailadressen 
finden Sie im Gemeindeblatt, im Telefonbuch oder auf unserer Homepage. 

 
 

Wegen der bevorstehenden Bundestagswahl  
haben wir wieder geänderte Öffnungszeiten. 

Zur Beantragung der Briefwahlunterlagen wird künftig 
 ab Mittwoch, den 01. September 2021 bis  

Sonntag, den 26. September 2021 
kein vorab vereinbarter Termin mehr benötigt. 

 
Unsere Öffnungszeiten sind dann 

von Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
von Montag bis Donnerstag Nachmittag von 13.00 bis 17.00 Uhr. 

 
Sollte es zu Wartezeiten durch die vielen Beantragungen kommen, bitten wir 

Sie dennoch die üblichen Corona Bestimmungen (wie Mund-Nasen-
Bedeckung und den Mindestabstand von 1,5 m) einzuhalten. 

 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 
Bleiben Sie gesund. 

 
Ihre Gemeindeverwaltung Waakirchen 
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Aus dem Gemeinderat

In der Sitzung am 13.07.2021 wurden im 
öffentlichen Teil u.a. folgende Punkte behandelt:

Beitritt zur Arbeitsgemeinschaft fahrrad-
freundlicher Kommunen in Bayern 
Angestrebt wird der Erhalt der Auszeichnung 
„Fahrradfreundliche Kommune“. Hierzu 
bietet die AGFK ihre Unterstützung an. Um 
diese erhalten zu können ist jedoch eine 
Mitgliedschaft erforderlich; der Mitgliedsbeitrag 
ist nach Einwohnerzahl gestaffelt und 
beträgt in unserem Fall 1250,- €/Jahr. Der 
Energiebeauftragte empfiehlt den Beitritt 
und hat bereits einen Leitfaden zur Erstellung 
eines entsprechenden Konzeptes vom ADFC 
Brandenburg übermittelt. Zudem wird angeregt 
eine/n Radverkehrsbeauftragte/n zu benennen. 
Frau Anna Heinzlmeier von der Verwaltung / 
Vorzimmer hat sich hierzu bereit erklärt. Nach 
kurzer Beratung in welcher die steigende 
Bedeutung des Fahrradverkehrs hervorgehoben 
wird, fasst der Gemeinderat folgenden 
Beschluss: Der Beitritt zur AGFK Bayern wird 
befürwortet. Frau Heinzlmeier wird zur ge-
meindlichen Radverkehrsbeauftragten bestellt.

Aufstellen von Großflächenplakaten bei 
Wahlen 
Wegen der bevorstehenden Bundestagswahl 
häufen sich die Anfragen von verschiedenen 
Parteien und Gruppierungen auf Geneh- 
migung zur Aufstellung von Großflächen- 
plakaten. Grundsätzlich sind diese laut 
Plakatierungsverordnung verboten und kön- 
nen nur mit einer Ausnahmegenehmigung 
durch Gemeinderatsbeschluss erlaubt wer- 
den. Speziell bei Wahlen wäre jedoch ein Grund- 
satzbeschluss zur Plakatierung für alle bevor- 
stehenden Wahlen hilfreich, welcher bei einer 
Neuauflage der Plakatierverordung (Gültigkeit 
bis Nov. 2021) berücksichtigt werden soll. 
Beschluss: Nach kurzer Beratung beschließt 
der Gemeinderat einstimmig die Erteilung von 

Ausnahmegenehmigungen im Zusammenhang 
mit der Bundestagswahl abzulehnen.

Ortsentwicklung Waakirchen; weiteres 
Vorgehen 
Im Rahmen der Veranstaltung im Oktober letzten 
Jahres in der Turnhalle wurde vereinbart, dass 
ein sogenannter Projektsteuerer ausgeschrieben 
werden soll. Zwischenzeitliche Recherchen bei 
der Reg. v. Obb. haben folgendes ergeben: Um 
Mittel aus der Städtebauförderung generieren 
zu können, müsste die Gemeinde die formelle 
Aufnahme in die „Städtebauförderung“ 
beantragen. Voraussetzung dafür ist u.a. 
jedoch, dass die Gemeinde für das jeweilige 
Gebiet vorab ein integriertes städtebauliches 
Entwicklungskonzept (ISEK) aufstellt, in 
dem die Ziele und Maßnahmen dargestellt 
sind und das den erforderlichen Bezug zur 
Gesamtentwicklung der Gemeinde hat. Im 
Rahmen der beabsichtigten Bürgerbeteiligung 
sollen jedoch Projekte und Schwerpunkte 
eruiert und festgelegt werden. Daher erscheint 
die (zu beauftragende) Ausarbeitung eines ISEK 
momentan nicht zielführend zu sein. Nachdem 
bei dem, dem Verfahren zugrundeliegenden 
Bürgerentscheid, explizit auf die Richtlinien des 
Dorfentwicklungsprogramms verwiesen wurde, 
wird vorgeschlagen auch künftig mit dem Amt 
für Dorf – und Landentwicklung in Tierhaupten 
zusammenzuarbeiten. Als nächster Schritt sollte 
nunmehr der „Projektsteuerer“ ausgeschrieben 
werden. Hierzu muss grundlegend definiert 
werden welcher räumliche Umfang zugrunde 
gelegt wird. Ergänzend erklärte der Vor-sitzende 
er habe nochmal mit Herrn Michael Pelzer 
gesprochen. Dies ergab, dass sich jetzt zu aller 
erst ein offizieller Arbeitskreis mit Sprecher und 
Schriftführer als Pendant gründen sollte. Dieser 
soll dann Umfang und Ziele erarbeiten, welche 
anschließend wieder im Gremium beraten 
werden. Erst wenn konkrete Planungsziele 

definiert sind kann ein sog. „Projektsteuerer“ 
ausgeschrieben werden. Herr Pelzer hat seine 
Unterstützung bei der Gründung eines solchen 
Arbeitskreises zugesagt. Im Rahmen der 
Debatte wird dieses Vorgehen grds. begrüßt. 
Es wird jedoch auch betont, dass Gemeinderat, 
Verwaltung und Bürgermeister bei der Gründung 
eines Arbeitskreises unterstützen sollen (insbes. 
durch Veröffentlichung im Gemeindeboten, auf 
der Homepage oder auch in der Tagespresse). 
Zudem sind sämtliche Sitzungen des 
Arbeitskreises öffentlich abzuhalten, und 
rechtzeitig öffentlich bekanntzumachen, damit 
engagierte Bürger teilnehmen können. Nach 
weiterer umfangreicher Beratung, in welcher 
diese Vorgehensweise sehr positiv beurteilt 
wird, fasst der Gemeinderat folgen-den 
Beschluss: Für die Fortführung des Projekts 
soll ein entsprechender Arbeitskreis gegrün- 
det werden. Die Gemeinde wird hierbei 
unterstützend tätig sein und auch den Kontakt 
zu Herrn Pelzer, bzw. dessen Netzwerk 
herstellen.

Haus für Kinder Schaftlach - Preisanpassung 
Mittagessen 
Die Verwaltung schlägt vor, die Preise für das 
Mittagessen (Elternanteil) ab 01.09.2021 zu 
erhöhen. Diese Preisanpassung ist mit der 
Leitung des Hauses für Kinder, abgesprochen. 
Die Preise für das Mittagessen sind seit 2018 
unverändert. Dagegen werden die uns in 
Rechnung gestellten Preise von Catering Lutz 
vereinbarungsgemäß jährlich um 5 % erhöht. 
Die moderate Preiserhöhung soll erfolgen, um 
den jährlich steigenden Kosten entgegenzu-
wirken und um das Defizit beim Mittagessen zu 
reduzieren. 
Die neuen Preise stellen sich wie folgt dar:

Die Verwaltung befürwortet die Preisanpassung 
und bittet den Gemeinderat um Genehmigung.

Beschluss: Nach kurzer Aussprache wird der 
Preisanpassung wie vorgeschlagen zuge-
stimmt.

Haus für Kinder, Schaftlach; Änderung der 
Benutzungssatzung 
Die Leiterin des Hauses für Kinder in 
Schaftlach, hat eine neue Benutzungssatzung 
für alle dortigen Einrichtungen erarbeitet. 
Die Regelungen sollen zum Beginn des neuen 
Kindergartenjahres in Kraft gesetzt werden. 
Beschluss: Nach kurzer Beratung wird der vor- 
liegende Entwurf zur Satzung beschlossen.

Zuschussantrag 2021 Caritas-Mehrgenera-
tionenhaus Tegernseer Tal 
Das Caritas-Mehrgenerationenhaus „Begeg-
nungszentrum Tegernseer Tal“ bittet mit 
Schreiben vom 17.03.2021 um den alljährlichen 
Zuschuss der Gemeinde Waakirchen. Das 
Haus wurde in den letzten Jahren mit einem 
jährlichen Betrag von 1.000 € unterstützt. 
Die Bereichsleiterin, Frau Petra Villinger, 
hat sich persönlich im Rathaus vorgestellt. 
Im Gespräch hat Frau Villinger die Arbeit des 
Begegnungszentrums vorgestellt und mit- 
geteilt, dass auch Waakirchner Bürger/innen 
die Angebote in Anspruch nehmen. Ferner 
hat Frau Villinger gebeten, den Zuschuss 2021 
auf 2.000 € zu erhöhen, um die Angebote im 
Mehrgenerationenhaus aufrechtzuerhalten bzw. 
auch auszuweiten. Die Verwaltung bittet den 
Gemeinderat um Entscheidung. Entsprechende 
Haushaltsmittel sind vorhanden. Nach kurzer 
Beratung wird zunächst über die Gewährung 
von einmalig 2000,- € abgestimmt.
Dies wird mehrheitlich abgelehnt.
Beschluss: Hierauf beschließt der Gemeinderat 
einstimmig 1500,- € zu gewähren.

Markus Liebl Bisher: Neu: Erhöh. in €	 Erhöh. in %
Krippe: 2,40 € 2,65 € 0,25 € 10,42 %
KiGa: 3,55 € 3,85 € 0,30 € 8,45 %
Hort: 3,85 € 4,05 € 0,20 € 5,19 %
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In der Sitzung am 20.07.2021 wurden im 
öffentlichen Teil u.a. folgende Punkte behandelt:

Antrag zum Abbruch und Neubau eines 
Wohnhauses auf dem Grundstück FlNr. 
1955/24, Gem. Schaftlach, Ringberg-
straße 
Die Antragstellerin möchte das auf dem oben 
genannten Grundstück vorhandene Gebäude 
abbrechen und durch einen Neubau ersetzen. 
Das geplante Gebäude soll eine Wandhöhe 
von ca. 5,50m aufweisen. Der First soll auf 
ca. 8,71m liegen. Das Haus soll sich über eine 
Grundfläche von ca. 99m² erstrecken. Das 
künftige Gebäude entspricht daher im Hinblick 
auf seine Kubatur in etwa dem bestehenden 
Wohnhaus, wobei sich die Wand- und Firsthöhen 
(um ca. 0,5m bzw. 1,5m) steigern. Das 
Baugrundstück befindet sich im unbeplanten 
Innenbereich. Die Zulässigkeit des Vorhabens 
ist daher anhand von § 34 BauGB zu beurteilen. 
Aufgrund der umliegenden Gebäude ist davon 
auszugehen, dass sich das geplante Wohnhaus 
in die Umgebungsbebauung einfügt. Für die 
geplante Wohneinheit werden zwei Stellplätze 
planzeichnerisch dargestellt. Die Vorgaben der 
gemeindlichen Stellplatzsatzung werden damit 
eingehalten. Nach kurzer Aussprache fasst der 
Ausschuss folgenden 
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum 
geplanten Vorhaben wird erteilt.

Antrag zur Errichtung eines Anbaus an 
das bestehende Wohngebäude auf dem 
Grundstück FlNr. 1955/24, Gem. Schaftlach, 
Ringbergstraße 
Neben dem in der heutigen Sitzung beantragten 
Neubau, soll auch das auf dem Grundstück 
verbleibende Bestandsgebäude durch einen 
Anbau erweitert werden. Dieser soll an die 
Südostecke des Hauses anschließen und in 
das künftige Gebäude integriert werden. Der 
betreffende Gebäudeteil soll eine Grundfläche 
von ca. 29m² erfassen und sich über das Erd- 
und Obergeschoss erstrecken. Ansonsten bleibt 

der Bestand an dieser 
Stelle unverändert. 
Auch hier handelt es sich um eine sogenannte 
„Innenbereichslage“ gemäß § 34 BauGB. 
Da der Anbau wie oben geschildert in das 
auf dem Grundstück neu zu errichtende 
Gebäude integriert wird kann vorliegend 
auch davon ausgegangen werden, dass die 
„Einfügungskriterien“ erfüllt werden. Durch 
die an dieser Stelle unverändert verbleibenden 
drei Garagenstellplätze werden die Vorgaben 
der gemeindlichen Stellplatzsatzung auch für 
dieses Vorhaben erfüllt. Anschließend wird die 
Planung anhand der vorliegenden Unterlagen, 
insbesondere im Hinblick auf die Lage des 
geplanten Anbaus, nochmals erläutert. Sodann 
fasst der Ausschuss den nachfolgenden 
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen für 
das beantragte Vorhaben wird erteilt.

Antrag auf Nutzungsänderung einer 
Doppelgarage in ein Kosmetikstudio auf 
dem Grundstück FlNr. 10, Gem. Schaftlach, 
Wiesseer Straße 
Die Antragstellerin möchte zwei bisher im oben 
genannten Gebäude vorhandene Garagen zu 
einem Kosmetikstudio mit einer Grundfläche 
von ca. 63m² umbauen. Die dafür erforderlichen 
Arbeiten (Mauerdurchbrüche bzw. Schaffung 
zusätzlicher Wände, etc.) werden ausschließlich 
im Gebäudeinneren durchgeführt. Das 
betreffende Grundstück befindet sich im 
Geltungsbereich der Ortsabrundungssatzung 
Schaftlach. Diese weist die Flächen als Dorfgebiet 
aus. Daher ist die Zulassung des Kosmetikstudios 
als nichtstörender Gewerbebetrieb dem 
Grunde nach möglich. Die bisher in der Garage 
untergebrachten Stellplätze werden nun auf 
der Südseite des Gebäudes dargestellt. Für den 
Gewerbebetrieb sind insgesamt drei zusätzliche 
Parkplätze nachzuweisen. Auch diese sind 
planzeichnerisch dargestellt. Die Vorgaben der 
gemeindlichen Stellplatzsatzung werden damit 
erfüllt. Das Gremium fasst ohne weitere Debatte 

Aus dem Bauausschuss              Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Gemeinderatssitzungen 
 

Nichtöffentliche Sitzung vom 11.05.2021: 
 
Gemeindlicher Bauhof; Ersatzbeschaffung eines Kommunalfahrzeugs, Auftragsverga-
be 
Aufgrund der Corona – Pandemie wurden die Grenzwerte für klassische Liefer – und  
Dienstleistungsvergaben auf 214.000,- € erhöht. Somit ist eine vereinfachte Beschaffung im 
Wege der Angebotseinholung und Nachverhandlung zulässig. Es wurden weisungsgemäß 
Angebote für die Fahrzeuge „Ladog“ und den „Hansa“ eingeholt. Hierbei hat die Fa. Schaflit-
zel, Rottach-Egern für den „Ladog“ das günstigere und wirtschaftlichere Angebot mit einer 
Bruttoendsumme von 200.298,66€ abgegeben. Hierin sind folgende Zusatzgeräte enthalten: 
Mähwerk, Grasabsaugeinrichtung mit Aufsattelcontainer (Mittelabsaugung), Schneepflug, 
Kugelmannstreugerät und eine Westa – Schneefräse. Die Anschaffung der Arbeitsgeräte ist 
sowohl wegen des Alters und Zustandes der bisherigen Geräte als auch weil nicht ohne er-
heblichen Aufwand an Umbauarbeiten einsetzbar, notwendig. Durch Nachverhandeln wurde 
erreicht, dass alternativ eine Vorführmaschine mit 2% Preisnachlass angeboten wird. Dieses 
Angebot ist jedoch nur bis zum 12.05.2021 befristet. Entsprechende Haushaltsmittel sind 
eingeplant.  
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt das vorliegende Angebot der Fa. Schaflitzel als wirt-
schaftlichstes Angebot anzunehmen. Es wird das angebotene Mehrzweckfahrzeug „Ladog“ 
nebst Anbaugeräten zum Preis von insgesamt 200.298,66 € (ggf. als Vorführmaschine ab-
züglich 2%) beschafft.  
 
Umsetzung Onlinezugangsgesetz, Auftragsvergabe 
Beschluss: Der Gemeinderat der Gemeinde Waakirchen beschließt zur weiteren Umsetzung 
des Onlinezugangsgesetzes wie folgt: 
1. Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung das Onlinezugangsgesetz entsprechend  
umzusetzen und die Digitalisierung der Fachverfahren bzw. Online-Dienste innerhalb der  
Gemeinde Waakirchen zu forcieren. 
2. Der Gemeinderat beschließt die Maßnahmen der Digitalisierung in Zusammenarbeit mit 
der AKDB entsprechend umzusetzen. Das Angebot der AKDB soll entsprechend beauftragt  
werden.  
 
Bekanntgaben 
Auftrag an Fa. Buchner zur Sanierung der Schmiergrube im Bauhof, i. H.v. 11.836,93 €. 
Auftrag an Fa. Elektro Hafner, Gmund zum Austausch der Notbeleuchtung im Schulhaus  
Waakirchen, i. H. v. 19.787,13 €. 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
  
 

Sitzungstermine September 2021
Dienstag, 21.09.2021 18.00 Uhr Bauausschuss-Sitzung, Turnhalle 
Dienstag, 21.09.2021 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung, Turnhalle
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den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum 
beantragten Vorhaben wird erteilt.

Antrag auf Nutzungsänderung zur 
Umwandlung von bisher gastronomisch 
genutzten Räumen in Flächen für den jetzt 
dort ansässigen Gewerbebetrieb auf dem 
Grundstück FlNr. 922, Gem. Schaftlach, 
Sachsenkamer Straße 
Die Antragstellerin möchte das ehemals als Café 
genutzte Gebäude für das von ihr ausgeübte 
Gewerbe umbauen. Dafür sollen die bisher 
als Wohnung genutzten Räume im 1. OG des 
Hauses in Gästezimmer umgewandelt werden. 
Ferner ist beabsichtigt, den im Erdgeschoss 
befindlichen gastronomischen Bereich in 
Aufenthalts-, Seminar- und Büroräume 
umzubauen. Die diesbezüglichen Änderungen 
sollen ausschließlich im Gebäudeinneren 
durchgeführt werden. Das betreffende 
Grundstück befindet sich in der Ortsmitte 
von Piesenkam und somit im sogenannten 
Innenbereich. Die bauplanungsrechtliche 
Zulässigkeit ist daher anhand von §34 BauGB 
zu beurteilen. Aufgrund der umgebenden 
Bebauung ist davon auszugehen, dass es 
sich dort um ein Dorfgebiet handelt. Die 
Vermietung von Zimmern, sowie die oben 
dargestellte weitere gewerbliche Nutzung ist 
daher bauplanungsrechtlich zulässig. Aufgrund 
der bisherigen Nutzung sind derzeit auf dem 
Baugrundstück 15 Stellplätze vorhanden. Es ist 
davon auszugehen, dass diese Flächen auch 
für die jetzt beantragte Nutzung ausreichen. 
Im Rahmen einer kurzen Aussprache wird auch 
darauf eingegangen, dass das betreffende 
Gebäude in der Denkmalschutzliste geführt 
wird. Allerdings wird dies im Wesentlichen 
mit der bestehenden Außengestaltung 
(Giebellaube und Putzgliederung) begründet, 
daher sollten die vorliegend beantragten 
Nutzungsänderungen im Gebäudeinneren 
mit den denkmalschutzrechtlichen Belan-
gen vereinbar sein. Die diesbezüglich 
abschließende Beurteilung obliegt jedoch 

der Denkmalschutzbehörde beim Land- 
ratsamt Miesbach. Nachdem sich einige 
Ausschussmitglieder grundsätzlich positiv 
und zustimmend zum beantragten Vorhaben 
geäußert haben, fasst das Gremium den 
folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum 
beantragten Vorhaben wird erteilt.

Tekturantrag zur Errichtung eines Gewer- 
begebäudes mit Betriebsleiterwohnung 
auf dem Grundstück FlNr. 572/7, Gem. 
Waakirchen, GE Brunnenweg 
Dem Antragsteller wurde mit Bescheid 
vom 03.05.2021 die Errichtung eines 
Gewerbegebäudes auf dem oben genannten 
Grundstück genehmigt. Die damalige 
Planung hat vorgesehen, dass im nördlichen 
Gebäudebereich eine Hackschnitzelheizanlage 
errichtet wird. Diese sollte ursprünglich 
vollständig in das zu errichtende Gebäude 
integriert werden. Da nun jedoch beabsichtigt 
ist auch umliegende Gebäude mit Wärme zu 
versorgen, soll aus Redundanzgründen eine 
zweite Hackschnitzelheizeinheit eingebaut 
werden. Dafür sollen die unterirdischen 
Hackgutlager auf die Außenseite des Gebäudes 
verlagert werden. Dadurch befindet sich der 
vorgesehene Abwurfschacht des nördlichen 
Lagers außerhalb des für das Grundstück 
festgesetzten Baufensters. Vor diesem 
Hintergrund wäre eine Zustimmung zur 
Befreiung von der entsprechenden Festsetzung 
des Bebauungsplanes Nr. 2 GE „Waakirchen-
Brunnenweg“ erforderlich. Nach kurzer 
Beratung fasst der Ausschuss folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen 
zum beantragten Vorhaben wird erteilt. Dieses 
umfasst auch die Zustimmung zur Befreiung von 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 2 
GE „Waakirchen-Brunnenweg“ dahingehend, 
dass der nördliche Hackschnitzelbunker samt 
Abwurfschacht außerhalb der Baugrenzen 
errichtet werden darf.

.

www.regina-beilhack.de

83707 Bad Wiessee · Münchner Strasse 20
M   0 171 . 314 29 38
T   0 80 22 . 7 47 62

immobilien@regina-beilhack.de

Edelweißstraße 9 · 83666 Waakirchen
Tel. 08021 5068354 · Fax 08021 5068355

info@gartenbau-danner.de
www.gartenbau-danner.de

· Planung
· Beratung
· Neuanlagen
· Umgestaltung
· Pflege

Hans Steingraber GmbH & Co. KG
Robert-Bosch-Str. 1 · 83607 Holzkirchen
08024-9066-0 · www.steingraber.de

ENERGIEBÜRO am TEGERNSEE

- Gebäudethermografie 
- Energieberatung   Sanierung     
- Fördermittel          Energieausweise

Helmut Jaki - Energieberater (HWK) - Bauthermograf IT (1)

Telefon 0 80 22 / 7 48 12 Mobil 01 70 / 9 64 46 64
info@energiebüroamtegernsee.de www.energiebüroamtegernsee.de

UNSICHTBARES - sichtbar machen

Haslach 1 · 83666 Waakirchen
Telefon 0171 - 767 30 09

eMail: elektrotechnik-hinterholzer@t-online.de
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Antrag auf Neubau einer Mistlagerhalle 
auf dem Grundstück FlNr. 1549, Gem. 
Schaftlach, Nähe Allerer 
Der Antragsteller möchte auf dem oben 
genannten Grundstück eine Mistlagerhalle 
errichten.
Die betreffende Fläche befindet sich im 
Außenbereich. Somit richtet sich die 
bauplanungsrechtliche Zulässigkeit des 
Vorhabens nach §35 BauGB. Die Halle soll 
eine Grundfläche von ca. 252m² (12m x 21m) 
aufweisen. Die Wandhöhe ist mit 7,89m geplant. 
Der First soll auf 9,84m liegen. Da das Vorhaben 
dem angrenzenden landwirtschaftlichen Betrieb 
des Antragstellers dient, kann zumindest dem 
Grunde nach davon ausgegangen werden, dass 
die Privilegierungsvoraussetzungen des §35 
Abs. 1 Nr. 1 BauGB erfüllt sind. Nachdem kurz 
auf die Notwendigkeit der Überdachung der 
Mistlagerstätte eingegangen wurde, fasst das 
Gremium folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum 
beantragten Vorhaben wird erteilt.

Ortsbesichtigung Altes Rathaus Schaftlach, 
Erweiterung Parkplätze 
Unter Bezugnahme auf die vorab durchgeführte 
Ortseinsicht erläutert der Vorsitzende nochmals, 
dass bei einer Routineüberprüfung des 
Feuerwehrhaues Schaftlach festgestellt wurde, 
dass zu wenige Parkplätze für die Privat-PKWs 
der Feuerwehr im Einsatzfall vorhanden sind. 

Da die Feuerwehr auch schon bisher auf die 
Parkplätze des Alten Rathauses zurückgreifen 
musste, soll ein Teil davon künftig offiziell der 
Feuerwehr zugeteilt werden. Auch im Zuge 
der behindertengerechten Sanierung am 
Alten Rathaus wird zukünftig ein Parkplatz 
für Rollstuhlfahrer benötigt, welcher somit der 
bisherigen Nutzung entfällt. Da die Parkplätze 
bei Veranstaltungen durch die Vereine bisher 
schon knapp waren, sollen dafür im östlichen 
Teil des Grundstückes zusätzliche Parkplätze 
entstehen. Nach kurzer Diskussion herrscht 
im Gremium Einigkeit dahingehend, dass die 
neu zu schaffenden Stellplätze im Nordosten 
des ehemaligen Rathauses entstehen sollen. 
Bevorzugt soll die betreffende Fläche von 
Süden her (entlang der Ostseite des dortigen 
Nebengebäudes) erschlossen werden. 
Wenn dies aufgrund des in diesem Bereich 
vorhandenen Baumes nicht möglich sein 
sollte, wäre alternativ auch eine Zufahrt von 
Osten her vorstellbar. Aufgrund des dort 
bestehenden Höhenunterschiedes ist jedoch 
ein Anschluss an die Straße in diesem Bereich 
nicht unproblematisch. Die Gesamtfläche soll 
gepflastert werden, wobei Rasengittersteine 
verwendet werden sollen, sodass insgesamt 
eine gewisse Begrünung des Parkplatzes 
auch künftig möglich ist. Die Verwaltung wird 
beauftragt auf der Grundlage der vorgenannten 
Ausführungen eine entsprechende Planung zur 
Errichtung des Parkplatzes zu erstellen. Ferner 
soll künftig auch kontrolliert werden, ob die 
Parkplätze tatsächlich nur durch Berechtigte 
(Feuerwehrdienstleistende und Besucher des 
ehemaligen Rathauses) genutzt werden.
Beschluss: Eine Beschlussfassung oder Abstim-
mung erfolgt zu diesem Tagesordnungspunkt 
nicht.

Christoph Marcher

 
 
 
 

 
Die Gemeinde Waakirchen trauert um Herrn 

 
 

Bernhard Bendel 
 
 

Herr Bendel war Mitglied im Gemeinderat  
Waakirchen von 1975 - 1984 

 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

Gemeinderat Waakirchen   
   

Norbert Kerkel, 1. Bürgermeister 
 

 
 
 
 
 
 
 

Bianca Schmidt
ärztl. geprüfte Fachfußpflegerin

Waakirchen

Tel. 0 80 21 / 494
Termine n. Vereinbarung

Mobile Fußpflege
           bei Ihnen daheim

Gemeinde Waakirchen

Vorankündigung
Bürgerversammlung

am Montag, den 25. Oktober 2021, 20.00 Uhr
in der Turnhalle der Schule Waakirchen

Sollte aufgrund der Corona-Pandemie keine Präsenzveranstaltung stattfinden können, so 
wird die Bürgerversammlung über MS-Teams abgehalten werden. Der Link für die 
Teilnahme wird frühzeitig veröffentlicht.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht des 1. Bürgermeisters
2. Ausblicke 2021
3. Behandlung von Anträge
4. allgemeine Diskussion (nur bei Präsenzveranstaltung)

Frist für schriftliche Anträge und Anfragen: Montag, 18. Oktober 2021

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen!

Norbert Kerkel, 1. Bürgermeister
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KU             
Häckselaktion im Herbst 
vom 19. – 21. Oktober 2021

Die Gemeinde Waakirchen führt zusammen mit der VIVO KU im Herbst wieder ihre seit 
vielen Jahren bewährte Häckselaktion durch.

Anmeldungen zu unserer Aktion unter der Telefonnummer: 90 28 35 (Herr Auer)

Anmeldeschluss ist der 12.10.2021, spätere Anmeldungen können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Das müssen Sie beachten:

• Es können nur Privathaushalte an der Häckselaktion teilnehmen.

• Privatgrundstücke können wir aus Haftungsgründen nicht befahren. Zu- und
Anfahrtsbereich müssen mindestens 3 Meter breit sein. Weitere 2 bis 3 Meter 
Arbeitsraum werden für die seitliche Beschickung des Häckslers benötigt. 

• Gehäckselt wird ausschließlich Material bis zu einem Durchmesser von 8 cm.

• Voraussetzung für Ihre Teilnahme ist der Verbleib des Häckselguts in Ihrem 
Garten.

• Wir häckseln 15 Minuten kostenlos je Anwesen. Der Aufwand hierfür ist in der 
allgemeinen Müllgebühr enthalten. Jede weitere Viertelstunde kostet 12,50 Euro 
und ist nur gegen Barzahlung durch Sie oder einen Beauftragten möglich; 
maximale Häckseldauer je Anwesen: 45 Minuten.

• Gehäckselt wird ausschließlich Grüngut, z.B. Zweige, Äste, Strauch- und 
Heckenschnitt. Keine Pfähle, Bretter, Latten!

• Bitte legen Sie Ihr Grüngut geordnet und gut sichtbar bis 7 Uhr des 1. Tages an 
der Straße bereit. Je ordentlicher Sie Ihr Grüngut zum Häckseln zur Verfügung 
stellen, desto mehr können wir in einer Viertelstunde zerkleinern. Nasses, 
erdiges Material wie z.B. alter angerotteter Heckenschnitt oder der Inhalt von 
Blumenkästen eignet sich nicht zum Häckseln.

• Nachdem wir keine Informationen über die zu häckselnden Mengen haben und mit 
schlechten Witterungsverhältnissen rechnen müssen, sind Terminabsprachen 
leider nicht möglich.

• Feuerbrand: Wegen der hohen Verbreitung von Feuerbrand werden Pflanzen 
oder Pflanzenteile, die in Verdacht stehen befallen zu sein, auf keinen Fall 
gehäckselt!

 
  
 
 
 
Die Gemeinde Waakirchen bittet um Beachtung 
 
 
Aus gegebenem Anlass möchte die Gemeindeverwaltung zum wiederholten Male die 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aufrufen, dass es nicht erlaubt ist, Grün- und / oder 
Schnittgut sowie auch alle anderen Gartenabfälle in öffentlichen Gewässern 
abzulagern und zu entsorgen. So ist es auch in der Vergangenheit wiederholt 
geschehen, dass es am Festenbach zu Hochwasserschäden durch Rückstau wegen 
des dort eingebrachten Unrates gekommen ist. Abgesehen von den 
Unannehmlichkeiten für die Geschädigten dürfte der Ärger für die Verursacher nicht 
minder sein, wenn sie in die Haftung genommen werden. 
 
Das „wilde“ Ablagern von Abfällen jeglicher Art in der Landschaft, z.B. an 
Waldrändern, Flüssen oder Bächen ist strengstens verboten!  
 
Dabei können Sie Ihr Grüngut bis zu einem Kubikmeter kostenfrei an unseren beiden 
Wertstoffhöfen abgeben! Sollten einmal größere Mengen anfallen, so nimmt das 
Wertstoffzentrum der VIVO in Warngau oder auch die Kompostieranlage in Hausham 
diese entgegen. Hierfür fallen dann Kosten in Höhe von ca. 50 € pro Gewichtstonne 
an. Ihr Abfall wird gewogen und Sie bezahlen dann den dem Gewicht 
entsprechenden Betrag. 
 
Sind Sie unsicher, welche Abfälle wie entsorgt werden müssen, die VIVO gibt Ihnen 
hierzu gerne Auskunft. Die Broschüre „viva“! mit umfassenden Informationen zu 
diesem Thema liegt auch im Rathaus Waakirchen für Sie aus. 
 
Grundsätzlich gilt jedoch für alle Fälle: 
 
Das wahllose Abstellen und Ablagern von Müll jeder Art 
stellt eine Verschmutzung von öffentlichem oder privatem 
Grund dar und kann mit einem Bußgeld geahndet werden!  
 
 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!  
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Kaiserschmarrn bei Kaiserwetter 

Das herrliche Wetter am Sonntag, den 11. Juli 
nutzten sechs unserer Oldtimerfreunde um einen 
Ausflug mit unserem historischen Fahrzeug zu 
unternehmen. Begleitet wurden sie dabei von 
vier Freunden aus Holzkirchen und ihrer 
historischen Drehleiter. Nach der Abfahrt um 
10:00 Uhr in Schaftlach ging es zuerst zum 
Altwirt nach Wackersberg, wo die Truppe sich mit 
einem Weißwurstfrühstück für den weiteren Tag 
stärkte. Von Wackersberg aus brachen die 
Oldtimer und ihre Freunde auf in die Eng nach 
Tirol. Dort angekommen durften sich die beiden 
Fahrzeuge erholen, während sich die Mitfahrer 
auf einen Fußmarsch zu den dortigen Almen 
begaben. Nach dem Mittagessen auf einer Alm 
fuhr die Gruppe weiter nach Kreuth. Dort ließen 
die Teilnehmer den Tag bei Kaiserschmarrn 

ausklingen, bevor sich die Wege auf der Heimfahrt nach Schaftlach und Holzkirchen 
wieder trennten.  
 
Wer sind die Oltimerfreunde? 
Die Oldtimerfreunde sind eine Abteilung 
unseres Feuerwehrvereins und bestehen 
aus Mitgliedern aller Altersgruppen. Sie 
kümmern sich liebevoll um die Wartung und 
Instandhaltung unseres historischen 
Tanklöschfahrzeugs. Das Fahrzeug wurde 
im Jahr 1958 bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Holzkirchen in Dienst gestellt. In den 1980er 
Jahren kam es als Gebrauchtfahrzeug nach 
Schaftlach, wo es das erste 
wasserführende Fahrzeug wurde. Nach der 
Indienststellung des Nachfolgers im Jahr 
1993 ging es in den Besitz des Schaftlacher 
Feuerwehrvereins über und steht seitdem 
für historische Fahrten zur Verfügung. 
 
Jakob Pfeiffer jun. 
1. Schriftführer 

 
 
 

Unerlaubte Befahrung des Kesselweges 
         
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,     
Liebe Sigriz-Besucher/innen,  
 
 
wir möchten Sie höflichst daran erinnern, dass das Befahren des Kesselwegs zur Sigriz 
kostenpflichtig ist. 
Jedoch melden uns in letzter Zeit vermehrt einige aufmerksame Passanten, dass der 
Kesselweg sowie auch der Alpenvereinsparkplatz am Plattenbach ohne entsprechende 
Genehmigung befahren und/oder zugeparkt wird. 
Diese Vorkommnisse mehren sich gerade jetzt in Zeiten von Corona. 
Vergehen werden konsequent zur Anzeige gebracht und von der zuständigen Polizei 
entsprechend geahndet.  
Um dies zu verhindern, bitten wir Sie eingehend, den Kesselweg künftig nicht ohne 
entsprechende Erlaubnis zu befahren. 
Sollten Sie bereits im Besitz einer solchen Erlaubnis sein, vergessen Sie diese bitte künftig 
nicht und legen Sie diese gut und vollständig sichtbar in Ihr Auto. Sollten Sie noch keine 
Erlaubnis besitzen, können Sie diese käuflich erwerben. 
Die Kesselweggenehmigung erhalten Sie als Waakirchner Bürger/in oder mit 
entsprechendem Mitgliedsausweis des Alpenvereins der Sektion Waakirchen bei uns im 
Rathaus im Einwohnermeldeamt (Zimmer 2, EG) zu den üblichen Öffnungszeiten. 
(Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten und Vorschriften während der Corona-Zeiten!) 
 
3-Jahresscheine für 50 € 
1-Jahresscheine für 20 € und 
Tagesscheine für 5 € 

 
Leider gibt es dafür ein begrenztes Kontingent, welches aktuell ausgeschöpft ist. Informieren 
Sie sich bitte bei den Kollegen und Kolleginnen im Einwohnermeldeamt unter Telefon 
08021/9028-10 oder per Mail an m.link@gemeinde-waakirchen.de.  
 
Aufgrund der Pandemie war im letzten Jahr nur bedingt eine Verlängerung der 
Kesselweggenehmigungen möglich. Daher werden die abgelaufenen Genehmigungen ab 
dem 16. März 2020 rückwirkend verlängert. Falls Ihre Genehmigung im letzten Jahr 
abgelaufen ist, können Sie diese bis Freitag, den 17. September 2021 ebenfalls bei den 
Kollegen und Kolleginnen im Einwohnermeldeamt verlängern.  
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr Gemeindeverwaltung Waakirchen 
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unter mir dienen), Revisor Rudi Reber, Revisor Michael Ernst. 

Mir ham Alle -AH, DO SCHAU HER- de Wahl ognumma. DES habts jetzt davo! (RECHT hast ghabt, Du 
Handheber, jetzt hamma´s schriftlich). Bei de Wünsche und Anträge samma gfragt wordn, ob Mir Heuer 
a Grillfest ham. Unser („Oh Du, mein Vorstand“) konn des ne ned beantworten, weil mir ned von Oana 
Woch auf de Andere wissen, wos wieder kimmt. Des Weinfest werdn ma ned unter den hiesigen -und 
gängigen- Corona Auflagen stemmen kenna, aber spätestens s Glühweinfest im Dezember wird hihaun, 
s´ is ja Draussen. Mir dean aber wirklich spontan, was geht. Dann wars rum, Koana hot mehr was gfrogt, 
und unser Neuer (UND alter) Vorstand hot d´ Sitzung beendet. Jetzt nowos- in EIGENER Sache… Mir 
warn 49 Mitglieder in der Jahreshauptversammlung. DAVON 39 (!) durchgeimpft, 2 geimpft UND ge-
nesen, 3 1x geimpft, 1 2x wöchentlich getestet, 4 nicht geimpft und nicht genesen. Des is ja scho moi 
a sauguade Prognose für unsere kommenden Festl - WENN Dene da ganz oben ned no IRGENDWOS 
Anderes eifoit. Lasstses Eich übersetzen, wennts des ned lesen kennts. Mir san a bayrischer Verein, und 
mia bleibms a. Und i a. Mia san Mia. Bleibts gsund.

Gisela Willberger
Schriftführerin FWV Marienstein

Bild links:
Die neue Vorstandschaft auch von rechts nach 
links: 2. Schriftführer Hans Willberger, Revisor 
Michael Ernst, Kassier Rudi Wartner, 1. Vorstand 
Karl Giglberger, 2. Vorstand Manuel Vogt, Revisor 
Rudi Reber und i.

Bild unten:
Die geehrten sind von rechts nach links:  Hans 
Kellner, Florian Fürst, Jürgen Natge, Dieter 
Engemann, Anna Spahmann, Wassilos Bakidis, 
Ernst Teufel, Sebastian Hiergeist, Sepp Stoib, 1. 
Vorstand Karl Giglberger und meine Wenigkeit.

Nachdem unser Vorstand de anwesenden 49 (!) Mitglieder begrüßt hatte, folgte a 
Schweigeminutn für de 4 Verstorbenen Sigrid Kirchner, Erich Lalin, Karl-Heinz Zäch 
sowie Hans Fischer. In Seim Bericht bedauerte Karl Giglberger, daß -wia bei allen 
Vereinen im Dorf- des Gemeinschaftsleben wegen Corona ned stattgfunden hot. Mir 
-der Feuerwehrverein- ham jedoch d´Zeit gnutzt, daß ma unser Vereinsheim renovie-
ren und auf Vordermann bringan. D´Küch is renoviert, a Schupf is baut,- (für d Grillfest-Gerätschaften), 
und Malerarbeiten in- und ums Vereinsheim san in Eigenleistung aufwendig erledigt worden. Den Gan-
zen freiwilligen Helfern, sowie großzügigen Spendern konn Er ned sofui danken, wia De des verdient 
hätten. Da Maibaum hot Heuer miassn mit roher Gwoit weichen (Fichtenmoped- warum, hab i ja scho 
im Gemeindeblatt erläutert), der Nächste wird unter Rücksichtnahme auf die Maiburschen Hauserdörfl 
in Marienstein erst wieder 2023 aufgestellt. In Zukunft werden a unsere Jubiliare ab 60. Geburtstag 
nimma dahoam bsuacht, sondern ab diesem Geburtstag -und dann alle 5 Jahr´- miteinander zu am ge-
meinsamen Essen und griabigem Zamhocka ins Vereinsheim eiglodn. Mir glauben, des is Eana eh Alle 
Liaba wenns miteinand ratschen kennan - und bei de andern Vereine im Dorf hat se des scho für guad 
bewiesen. Da Vorstand war fertig, dann folgte da Bericht des Kassiers. Da Kontostand war natürlich bei 
uns a ned der Brüller, aber mir stengan -samt de Kosten für de Renovierungen- no aufrecht do. Im Be-
richt der Revisoren is unser Kassier a wieder übern Schelln-König globt worden. Warum?? MIT RECHT. 
Er hot sei Arwad sauguat gmacht, dementsprechend is er a -EINSTIMMIG- entlastet wordn. Jetzt san a 
nomoi ALLE freiwilligen Helfer sowie Sponsoren (i nenn koane Nama, weil i sonst eh wieder Oan ver-
giss) a ganz herzlichs „VERGELTS GOD“ ausgsprocha wordn. I sog a nomoi explizid   DANKE!!!! Ohne 
EICH warn mir ned DO, wo mir Heid san. Jetzt is de oide Vorstandschaft a einstimmig entlastet wordn, 
und dann hamma ja no unsere Ehrungen der langjährigen Mitglieder für 2020 und 2021 vornemma 
deaffa. GERNE hamma Urkunden und Ehrennadeln vergeben an:

• Für 10 Jahre Sepp Stoib (entschuldigt: Ute Ammermann-Bolle, Conny Gottwald)

• Für 25 Jahre Wassilos Bakidis, Florian Fürst, Sebastian Hiergeist, Ernst Teufel  
  (entschuldigt: Peter Kloiber, Günter Schreiner, Sieglinde Winklmair)

• Für 40 Jahre Dieter Engemann, Hans Kellner, Jürgen Natge

• Für 50 Jahre Anna Spahmann (entschuldigt: Richard Wächter)

• Für 70 Jahre Felix Wollschläger (entschuldigt)

A herzlichs VERGELTS GOD für Euer Treue. Wer a persönliche Einladung zur Ehrung von uns griagt hot 
und ned kemma hot kenna, deaf se gern bei uns melden und mir lassen Eam de Urkundn zuakemma.                              

Neuwahlen: Wahlausschuss waren 2. Bürgermeister Alfred Finger, 3. Bürgermeister Rudi Reber.

Nachdem die 4 ersten Vorstandsmitglieder ned per Handzeichen gewählt wordn san (Oana wollt´ 
schriftliche Wahlen), war a no unsere Christa Lärmer beim Wahlausschuss und hot d´Stimmen auszählt. 
Ergebnis: 

1. Vorstand Karl Giglberger, 2. Vorstand Manuel Vogt, 

1. Kassier Rudi Wartner, 2. Kassier Katharina Kolatzki,

1. Schriftführer Gisela Willberger (YEEEEAAAHH), 2. Schriftführer Hans Willberger (darf jetzt OFFIZIELL 

Bericht JHV 17.07.2021 
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Der Innenausbau ist im vollem Gange. Das Feuerwehrhaus steht kurz vor der 
Fertigstellung. In unserer August Monatsübung wurde der weitere Innenausbau 
besprochen und einzelne Gewerke geplant. Jetzt sind alle Helfer nochmal richtig 
gefordert.

Aktivitäten bei der Feuerwehr Waakirchen 

	 					

Bei herrlichstem Sonnenschein machten wir uns mit allen Gruppen 
auf den Weg zum Sportplatz am Krai. Nach einer kleinen Wanderung 
stärkten sich die Kinder erst einmal an der mitgebrachten Brotzeit. 
Dies gab dem Personal die Zeit, verschiedene Wasser- und 
Bewegungsspiele aufzubauen. Viele Stationen luden zu Aktionen 
ein, wie z.B. Seil ziehen, Springparcour für Pferdchen, Kartoffellauf, 
Spiele mit dem Schwungtuch, Riesen-Lego-Bausteine umschießen, 
Fußballspiele, Wasserläufe oder einfach nur das gegenseitige 
Bewerfen mit selbstgemachten, umweltfreundlichen Wasserbomben, das Bespritzen mit Spritzpistolen 
oder kleinen Spritzen oder das Durchlaufen einer Wasserfontäne. Außerdem konnten die Kinder den 
größten Sandkasten von Waakirchen benutzen (Beachvolleyballfeld). Zum Mittagessen brachte uns 
unsere Kochfee Sofi e Rohkost, Semmeln, warme Wiener und die Getränke konnten wir uns zum 
Nachfüllen aus dem Vereinsheim nehmen. Wir saßen gemütlich unter den Bäumen im Schatten und 
ließen es uns schmecken. Natürlich gab es zum Nachtisch noch ein Eis! Wir sagen an dieser Stelle 
ganz herzlich Danke zu Benedikt Sappl, dem Vorstand des SV Waakirchen-Marienstein. Bene hat uns 
ermöglicht, die Sportanlagen im Freien zu benutzen. Außerdem danken wir Moni Ernst, die die Getränke 
für uns bereitgestellt hat, sowie Vincent und Steffi  Lechner, die vor Ort alle Gerätschaften vorbereitet 
und geholfen haben, den Parcour aufzubauen. Und…. Alle Getränke für die Kinder und das Team 
spendierte der Sportverein! Vergelts Gott für alles!

Jahresausfl ug zum Sportplatz am Krai
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Fußballspiele, Wasserläufe oder einfach nur das gegenseitige 
Bewerfen mit selbstgemachten, umweltfreundlichen 
Wasserbomben, das Bespritzen mit Spritzpistolen oder kleinen Spritzen oder das 
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spendierte der Sportverein! Vergelts Gott für alles! 
  

 

 
Jahresausflug zum Sportplatz am Krai 
Bei herrlichstem Sonnenschein machten wir uns mit allen 
Gruppen auf den Weg zum Sportplatz am Krai. Nach einer 
kleinen Wanderung stärkten sich die Kinder erst einmal an der 
mitgebrachten Brotzeit. Dies gab dem Personal die Zeit, 
verschiedene Wasser- und Bewegungsspiele aufzubauen. 
Viele Stationen luden zu Aktionen ein, wie z.B. Seil ziehen, 
Springparcour für Pferdchen, Kartoffellauf, Spiele mit dem 
Schwungtuch, Riesen-Lego-Bausteine umschießen, 
Fußballspiele, Wasserläufe oder einfach nur das gegenseitige 
Bewerfen mit selbstgemachten, umweltfreundlichen 
Wasserbomben, das Bespritzen mit Spritzpistolen oder kleinen Spritzen oder das 
Durchlaufen einer Wasserfontäne. Außerdem konnten die Kinder den größten Sandkasten 
von Waakirchen benutzen (Beachvolleyballfeld). Zum Mittagessen brachte uns unsere 
Kochfee Sofie Rohkost, Semmeln, warme Wiener und die Getränke konnten wir uns zum 
Nachfüllen aus dem Vereinsheim nehmen. Wir saßen gemütlich unter den Bäumen im 
Schatten und ließen es uns schmecken. Natürlich gab es zum Nachtisch noch ein Eis! Wir 
sagen an dieser Stelle ganz herzlich Danke zu Benedikt Sappl, dem Vorstand des SV 
Waakirchen-Marienstein. Bene hat uns ermöglicht, die Sportanlagen im Freien zu 
benutzen. Außerdem danken wir Moni Ernst, die die Getränke für uns bereitgestellt hat, 
sowie Vincent und Steffi Lechner, die vor Ort alle Gerätschaften vorbereitet und geholfen 
haben, den Parcour aufzubauen. Und…. Alle Getränke für die Kinder und das Team 
spendierte der Sportverein! Vergelts Gott für alles! 
  

 



24 Waakirchner Gemeindeblatt   September 2021 ][ 25Waakirchner Gemeindeblatt   September 2021 ][

Aufenthalt bei unserer Partnergemeinde Gargnano

Nach langer Zeit war es wieder möglich unsere Partnergemeinde Gargnano vom 8. 
Juli bis 9. Juli 2021 zu besuchen. Für unseren 1. Bürgermeister Norbert Kerkel war
dies sein Antrittsbesuch. Mit dabei waren Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung und 
dem Bauhof, Gemeinderäte, ehemaliger Bürgermeister Sepp Hartl und die 
Vorsitzende des Partnerschaftsvereins Silvia Hartl, die auch als Dolmetscherin im 
Einsatz war. Am Abend wurden wir im Ristorante Le Fontanelle von dem neuen und 
dem alten Bürgermeister von Gargnano (Giovanni Albini und Gianfranco Scarpetta), 
sowie dem Tourismusreferent Marco Mascher und Stefano Del Pozzo vom 
italienischen Partnerverein begrüßt. Beim gemeinsamen Abendessen überreichte der
1. Bürgermeister Kerkel die mitgebrachten Geschenke. Beide Bürgermeister 
erhielten ein Sektglas mit Gravur, dazu passend eine Flasche Bürgermeistersekt und 
Pralinen von der Schokoladenquelle Eybel. Als zusätzliches Geschenk gab es noch 
Bier von unseren örtlichen Brauereien (Hoppebräu und Mariensteiner Brauhaus). 
Bürgermeister Giovanni Albini und der alte Bürgermeister Gianfranco Scarpetta 
bedankten sich herzlich für das Geschenk. Die Gastfreundlichkeit unserer 
Partnergemeinde war bemerkenswert und wir fühlten uns sehr willkommen. Auch der 
kurze aber heftige Regen mit Hagelkörnern konnte der fröhlichen Stimmung keinen 
Abbruch tun. Am nächsten Tag besichtigten wir die Gemeindeverwaltung, die auf 
mehrere Gebäude verteilt ist. Anschließend besuchten wir einen Zitronengarten, die 
Limonaia La Malora. Die Zitronenanpflanzung wurde im 14. Jahrhundert von den 
Franziskanermönchen eingeführt und hat sich über Jahrhunderte weiterentwickelt. Es 
war ein schöner Ausflug zu unserer Partnergemeinde Gargnano und beidseitig 
wurde der Wunsch geäußert, die partnerschaftlichen Beziehungen mit weiteren 
Aktivitäten und Besuchen weiter zu beleben. Sie können sich über die Partnerschaft 
und die Gemeinde Gargnano auf der Homepage unseres Partnerschaftsvereins 
www.partnerschaftsverein-waakirchen-gargnano.de und auf www.thisisgargnano.it 
informieren.

Neues aus dem Haus für Kinder, Schaftlach  

Malaktion unserer neuen Zauntiere 
Am Kita-Jahresende überreichen die Vorschüler dem Kindergarten 
traditionell ein Erinnerungsgeschenk. Als der Elternbeirat nach 
Ideen fragte, kam vom Team der Vorschlag, Gruppentiere aus 
Holz zu bemalen, um an unserem Zaun einen Blickfang zu 
schaffen. Zuerst wurden die Tiere von Stefan Lechner (Vorschul-
Papa) liebevoll ausgesägt. Mit Begeisterung und Freude hat der 
Elternbeirat die „Malaktion“ in unserer Turnhalle organisiert und 
unterstützt. Je ein Beiratsmitglied bemalte gruppenweise mit den Vorschulkindern die Holztiere. 
Den Kindern machte das Malen sehr viel Spaß. Am 16.Juli fand für die Vorschüler das 
Abschlussfest innerhalb der Gruppen statt, wo der Elternbeirat voller Stolz die Holztiere übergab. 
Das Bambi, der Biber, die Eule und der Spatz sind jetzt ein richtiger „Hingucker“ am Zaun vor 
unserem Kindergarten. Für die Organisation und Umsetzung dieses sensationellen Geschenkes 
möchten wir uns ganz herzlich bei unserem Elternbeirat bedanken - Merci auch für die tatkräftige 
Unterstützung und Hilfe! 

Ein besonderes Vergelt‘s Gott auch an die Firma Marschalleck für die Spende der tollen 
Profi-Farben!       
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Im Hintergrund sieht man das frühere Anderl - Bauer Anwesen          
heute Lindenschmitweg 5

 
Scheuen Sie sich nicht, uns alte Fotos 
vorbeizubringen. Am besten wäre es, wenn sie die 
Personen und Gebäude die abgebildet sind 
benennen können. Wenn nicht werden wir auf 
Spurensuche gehen. Die Bilder scannen wir ein und 
Sie bekommen diese im Anschluss wieder zurück. 
 
Kontakt:  Frau Katja Trauner 
Telefon:      08021 / 90 28 27                                                                                          
E-Mail:          archiv@gemeinde-waakirchen.de

Gemeindearchiv 
 
Wir sind auf der Suche…. 
 
Vor kurzem brachte uns jemand diese zwei 
Klassenfotos.  
Nun würden wir gerne erfahren, aus welcher Zeit 
sie stammen. Vielleicht hat ja noch jemand so ein 
Foto von seinen Vorfahren zuhause oder erkennt 
Ähnlichkeiten zu den Personen und kann uns dazu 
wertvolle Hinweise geben.   

Im Hintergrund ist das Bäcker - Voitl Anwesen zu sehen               
damals befand sich dort der Verkaufsraum der Bäckerei                     
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…fand die Eis-Abschlussparty der SchukiSchaWa eben 
drinnen statt. Traditionell verabschieden wir uns von den 
4.-Klässlern immer mit einer „Eisparty“ im großen Garten 
der SchukiSchaWa. Da uns der Regen einen ordentlichen 
Strich durch die Rechnung machte, fl üchteten wir ins 
Haus. Dort wurden wir im Turnraum von den 4.-Klässlern 
mit einer Tanzeinlage überrascht. Nach dem offi ziellen 
Teil gings` nach oben, zum wichtigsten Teil – dem Eis. 
Freundlicherweise spendete uns die Fa. Ratschiller 
sechs riesengroße Behälter mit selbst gemachtem Eis 
vom Feinsten! Ein herzliches Vergelt`s Gott nochmal an 
dieser Stelle! Danach ging`s weiter mit Spielstationen, 
überall im Haus verteilt. Angefangen vom Dosenwerfen 
im „Bauzimmer“, über den Hüpfparcour im Hausaufgabenzimmer, zum Nageln unter dem Hausdach, 
bis zur spontanen Polonaise durch die ganze SchukiSchaWa! Ohne die große Unterstützung unseres 
Elternbeirats wäre die ganze Party nicht so gut gelungen. DANKE! Am Ende gingen alle Kinder (zum 
Glück ohne Bauchweh) glücklich nach Hause. 

Dem Regen zum Trotz …
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Profi-Farben!       
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spendete uns die Fa. Ratschiller sechs riesengroße Behälter mit selbst gemachtem Eis vom 

Feinsten! Ein herzliches Vergelt`s Gott nochmal an dieser Stelle! Danach ging`s weiter mit 

Spielstationen, überall im Haus verteilt. Angefangen vom Dosenwerfen im „Bauzimmer“, über 

den Hüpfparcour im Hausaufgabenzimmer, zum Nageln unter dem Hausdach, bis zur 

spontanen Polonaise durch die ganze SchukiSchaWa! Ohne die große Unterstützung 

unseres Elternbeirats ☺ wäre die ganze Party nicht so gut gelungen. DANKE! Am Ende 

gingen alle Kinder (zum Glück ohne Bauchweh) glücklich nach Hause.  

 

Bericht zur 5 Tagestour auf dem Tiroler Höhenweg 8.7 – 12.7.21

Erster Tag: Breitlahner zum Friesenberghaus. Wenig begangener Weg mit 
Alpenrosen und jeder Menge Blumen verziert, anstrengend die steilen 
Kehren bergauf; 1200 hm. Übernachtung 2 Tage im Friesenberghaus auf 2498 m. Das Friesenberghaus ist 
historisch geprägt vom Wiederstand im zweiten Weltkrieg. 

Zweiter Tag: Hohe Riffl er 3231 m. 
Relativ einfache, aber anstrengende 
Kletterei über Blockgelände, 
Überquerung von Schneefeldern. 
Oben dichter Nebel und Neuschnee. 
Kurzes Nebelfenster ermöglicht 
einen Blick auf die Skifahrer des 
Hintertuxer Gletscher. Abstieg zum Petersköpfl  2677 m mit seinen unzähligen Stoamandln. Dort haben 
wir uns mit den anderen getroffen, die fürs Wochenende dabei waren. 

Dritter Tag: Friesenberghaus zum Pfi tscher-Joch-
Haus 2.275 m.  Auf dem „Berliner Höhenweg“ 
über die Hängebrücke an der Olpererhütte (2.389 
m), Zillertals bekanntesten Fotomotiv, hoch über 
dem Schlegeis Stausee. Weiter über wilde Bäche 
auf beeindruckend gebauten Wegen, die aufwendig 
mit festsitzenden Steinplatten ausgelegt wurden. 
Traumhafter Blick auf die Zillertaler Berge. 

Vierter Tag: Pfi tscher-Joch-Haus zur Landshuter Europahütte 2698 m mit Kraxentrager 2998 m – 
Hausberg der Europahütte. Aussichtsreicher Übergang auf dem Alpenhauptkamm über den Landshuter 
Höhenweg zur Europahütte. Die Landesgrenze Italien – Osterreich verläuft zwischen den Gasträumen. 
Auf österreichischer Seite konnten wir das fußball-WM-Finale Italien gegen England mit dem netten Wirt 
verfolgen. Auch diese Hütte ist gezeichnet von Kriegszeiten; Italien hatte die eine Seite der Hütte belagert 
und deshalb gibt es zwei Küchen. Später, im Zeichen des Friedens wurde sie zur Europahütte umbenannt. 
Bald wird die Europahütte abgerissen und neu gebaut. 

Fünfter Tag: Landshuter Europahütte zum Brenner 1370 m, 
über dem Wildseespitz 2733 m, zum Wolfendorn 2776 m. 
Entlang der Staatsgrenze mit wunderbarem Blick auf den 
Brennersee und die Europabrücke. Steil Bergab weiter ins 
Tal, sieht man plötzlich und ganz unpassend, den quirligen, 
lauten Brenner Pass. Dann mit dem Zug vom Brenner über 
Innsbruck nach Jenbach zum Auto. Nach erfrischendem 

Bad im Achensee und Einkehr im Fischerwirt ging es mit tollen Eindrücken, 
müde und zufrieden nach Hause. Insgesamt haben vor allem die einsamen, 
abwechslungsreichen Strecken sehr beeindruckt, nicht zu vergessen die 
Artenvielfalt der teils fi ligranen Alpenpfl anzen. Lustig die Begegnungen mit 
den vielen Murmeltieren! Auch die Hüttenabende mit der hervorragenden 
Verköstigung und die lustigen Spielstunden trugen sehr zu einer gelungenen, 
erholsamen Weitwanderung bei.                                     Heidi Grüger
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tegernsee@vhs-oberland.de
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Unsere Angebote im September                                                                                               

Philosophie online: 
Fake News und alternative Fakten Mi., 22.09., 19:00 Uhr  
 
Pilates am Dienstag 
Bad Wiessee, Hagngasse 49 10x Di., 28.09., 09:00 Uhr  
 
Yoga online: - energievoll in den Tag 10x Mi., 29.09., 06:30 Uhr  
 
Bewegung: Rückentraining – sanft und effektiv 10x Do., 30.09., 18:30 Uhr 
Bad Wiessee, Hagngasse 49 
 
vhs online: Livestream der Reihe Smart Do., 30.09., 19:00 Uhr 
Health aus der vhs Hamburg 
"Zuversicht" Von der wichtigsten Energie in Krisenzeiten" 
 
Studienfahrt in die Schweiz  
Informationen: Hannelore Stuber, Tel. 08021-8254    ab  Mo., 04.10., 08:00 Uhr 
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Wir bitten Sie zu beachten: 
- Teilnahme an einem Kurs / einer Veranstaltung nur mit vorheriger 

Anmeldung möglich 
- Keine Testpflicht bei einer Inzidenz unter 50 

- Maskenpflicht besteht im gesamten Haus bis zum Platz 
 

Wir freuen uns, Sie wieder persönlich bei uns begrüßen zu können  
 

         Ihr vhs -Team 
  
 
 
Pressemitteilung     
Liebe Mitbürger, 
nachdem der Start der neuen Kurse durch Corona und Lockdown im Frühjahr nicht 
geklappt hat, machen wir einen neuen Beginn im Oktober mit 5 Kursangeboten. 
Organisiert und betreut werden die Kurse durch die vhs Oberland Zentrum Tegernsee. 
Sehen kann man die Kurse schon im Internet und man kann sich auch schon 
anmelden, wer mehr Infos und sich lieber per Telefon anmelden möchte, ab 13.09. 
sind alle vhs Büros wieder besetzt. Das Programm hat sich etwas verändert. Es wird 
angeboten: Italienisch für Anfänger mit Tatjana Woitynek, Italienisch Konversation mit 
Carmela Eisenbichler, Yoga mit Ilona Auer, Kinderballett und ein Tanzkurs mit Anke 
Schneider. Unser Programm wird im September als Beilage im Gelben Blatt nur mit 
Kurstiteln beigelegt, die ganze Kurslegende ist im Internet zu sehen. Wenn die Kurse 
gut angenommen werden, wird das Kursprogramm in den nächsten Semestern noch 
ausgeweitet. Wir freuen uns über Ihre Anregungen und Vorschläge. Alle Kurse werden 
nach den dann gültigen Corona Bestimmungen durchgeführt.  
Hannelore Stuber und das ganze Team vom der vhs Oberland Zentrum Tegernsee   
Information und Anmeldung bei der vhs im Tegernseer Tal e.V. unter Telefonnummer 
08024-46789-60 oder tegernsee@vhs-oberland.de 

Hinter dem JRK Waakirchen liegt ein pandemiebedingt kompliziertes, aber auch ein sehr erfolgreiches 
Jahr. Die Gruppenmitglieder haben tapfer durchgehalten, fl eißig gelernt und konnten trotz Online-
Gruppenstunden ihr Wissen in Erster Hilfe, der Geschichte des Roten Kreuzes und des Humanitären 
Völkerrechtes noch einmal erheblich erweitern. Ebenso fanden die beliebten Wettbewerbe dieses 
Jahr nur in digitaler Form statt. Die AG Wettbewerbe des Landesverbandes Jugendrotkreuz hat viel 
Zeit investiert und die schwierigen Fragen zu den einzelnen Themen in lustige Onlinespiele verpackt. 
Nach einem Vorentscheid, bei dem sich die Gruppe „Wilde Hummeln“ gegen 67 andere Gruppen in 
der Altersstufe II (12 bis 16 Jahre) durchsetzte, fand am letzten Juli Wochenende dann der Hauptteil 
des digitalen Landeswettbewerbes statt. Mit Teamgeist, viel Wissen und Geschick gingen die „Wilden 
Hummeln“ ans Werk. Egal ob die Fragen und Antworten zur Ersten Hilfe in einem PacMan-Spiel 
verpackt waren oder sie ein Gedicht zum 100. Geburtstag vom Deutschen Roten Kreuz schreiben und 
vortragen mussten. Alle gestellten Aufgaben sind den „Wilden Hummeln“ hervorragend gelungen. So 
hieß es am Ende der Siegerehrung: die diesjährigen Bayerischen Landesmeister aus der Stufe 2 sind die 
„Wilde Hummeln“! Wir gratulieren ganz herzlich dem JRK Waakirchen und den „Wilden Hummeln“ 
zu ihrem Erfolg!

Bayerischer Landesmeister Stufe 2, JRK Waakirchen „Wilde Hummeln“
(Namen in alphabetischer Reihenfolge) Julia Bugiel, Magdalena Fux, Anja Huber, Julia Koll, Felicitas 
Nickisch, Anna Stumpf, Christina Stumpf mit Gruppenleiter Gerlinde Besel und Regina Nickisch

Das Jugendrotkreuz Waakirchen feiert einen großen ErfolgDas Jugendrotkreuz Waakirchen feiert einen großen Erfolg 
Hinter dem JRK Waakirchen liegt ein pandemiebedingt kompliziertes, aber auch ein sehr 
erfolgreiches Jahr. Die Gruppenmitglieder haben tapfer durchgehalten, fleißig gelernt und konnten 
trotz Online-Gruppenstunden ihr Wissen in Erster Hilfe, der Geschichte des Roten Kreuzes und 
des Humanitären Völkerrechtes noch einmal erheblich erweitern. Ebenso fanden die beliebten 
Wettbewerbe dieses Jahr nur in digitaler Form statt. Die AG Wettbewerbe des Landesverbandes 
Jugendrotkreuz hat viel Zeit investiert und die schwierigen Fragen zu den einzelnen Themen in 
lustige Onlinespiele verpackt. Nach einem Vorentscheid, bei dem sich die Gruppe „Wilde 
Hummeln“ gegen 67 andere Gruppen in der Altersstufe II (12 bis 16 Jahre) durchsetzte, fand am 
letzten Juli Wochenende dann der Hauptteil des digitalen Landeswettbewerbes statt. Mit 
Teamgeist, viel Wissen und Geschick gingen die „Wilden Hummeln“ ans Werk. Egal ob die Fragen 
und Antworten zur Ersten Hilfe in einem PacMan-Spiel verpackt waren oder sie ein Gedicht zum 
100. Geburtstag vom Deutschen Roten Kreuz schreiben und vortragen mussten. Alle gestellten 
Aufgaben sind den „Wilden Hummeln“ hervorragend gelungen. So hieß es am Ende der 
Siegerehrung: die diesjährigen Bayerischen Landesmeister aus der Stufe 2 sind die „Wilde 
Hummeln“! Wir gratulieren ganz herzlich dem JRK Waakirchen und den „Wilden Hummeln“ zu 
ihrem Erfolg! 
	
	

Bayerischer Landesmeister Stufe 2, JRK Waakirchen „Wilde Hummeln“ 
(Namen in alphabetischer Reihenfolge) Julia Bugiel, Magdalena Fux, Anja Huber, Julia Koll, Felicitas 
Nickisch, Anna Stumpf, Christina Stumpf mit Gruppenleiter Gerlinde Besel und Regina Nickisch 



32 Waakirchner Gemeindeblatt   September 2021 ][ 33Waakirchner Gemeindeblatt   September 2021 ][

   11.00 Uhr Bergmesse auf dem Rechelkopf, Sigriz-Alm
    Caritas-Herbstsammlung
Mittwoch 29.09. 19.00 Uhr Gottesdienst

Kath. Pfarramt Hl. Kreuz    Pfarrer: Stephan Fischbacher
Pfarrweg 4    Pastoralreferent: Christoph Mädler  
83666 Schaftlach    Pfarrsekretärin: Renate Eibach
Tel. 08021/304, Fax 08021/9512   
e-mail: Hl-Kreuz.Schaftlach@ebmuc.de  Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Homepage: www.pv-waakirchen-schaftlach.de  Di / Do  von  9.00 – 12.00 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen in Hl. Kreuz Schaftlach

Donnerstag 02.09. 19.00 Uhr Gottesdienst

Freitag 03.09.  Hauskommunion
Samstag 04.09. 10.30 Uhr Trauung Elisabeth + Martin Weindl
Sonntag 05.09. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst
Dienstag 07.09. 19.00 Uhr Vesper
Donnerstag 09.09. 19.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 12.09. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst
    Kollekte zum "Welttag der sozialen Kommunikationsmittel"
Dienstag 14.09. 19.00 Uhr Vesper
Donnerstag 16.09. 19.00 Uhr Gottesdienst
Samstag 18.09. 12.00 Uhr Trauung: Susanne und Dominik Mertens
Sonntag 19.09. 10.15 Uhr Gottesdienst zum Fest Kreuzerhöhung mit Vorstellung der 
    neuen Gemeindeassistentin Fr. Petra Kleinschwärzer sowie 
    der Einführung und Verabschiedung der Ministranten, 
    musikalische Gestaltung: Kirchenchor und Orchester mit der 
    Missa laetatus sum von Wolfram Menschick - bei trockenem 
    Wetter fi ndet der GD am Maibaumplatz statt
Dienstag 21.09. 19.00 Uhr Vesper
Donnerstag 23.09. 19.00 Uhr Wortgottesdienst
Sonntag 26.09. 10.15 Uhr Wortgottesdienst, Caritas-Herbstsammlung
Dienstag 28.09. 19.00 Uhr Vesper
Donnerstag 30.09. 19.00 Uhr Gottesdienst
    anschließend: Aussetzung des Allerheiligsten und Anbetung

Messstipendien für den nächsten Kirchenzettel nehmen die Pfarrbüros entgegen
bis 21. September 2021

Pfarrverband 
Waakirchen-Schaftlach

September 2021

Kath. Pfarramt St. Martin   Pfarrer: Stephan Fischbacher
Lindenschmitweg 1     Pastoralreferent: Christoph Mädler  
83666 Waakirchen    Pfarrsekretärin: Margit Bergmeir
Tel. 08021/246, Fax 08021/9852   
e-mail: St-Martin.Waakirchen@ebmuc.de   Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Homepage: www.pv-waakirchen-schaftlach.de Di / Mi  von  9.00 - 12.00 Uhr
 

Gottesdienste und Veranstaltungen St. Martin 
in Waakirchen und Marienstein

Mittwoch 01.09. 19.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag 02.09.  Hauskommunion
Freitag 03.09. 08.00 Uhr Gottesdienst
Samstag 04.09. 14.00 Uhr Taufe: Hannes Tiberius Helmbrecht
   19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst am Schwarzen Kreuz, 
    bei schlechtem Wetter in der Kirche
Sonntag 05.09. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Mittwoch 08.09. 19.00 Uhr Gottesdienst
Freitag 10.09. 08.00 Uhr Gottesdienst
Samstag 11.09. 14.00 Uhr Taufe: Luca Sebastian Lechner
   19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst
    Kollekte zum "Welttag der sozialen Kommunikationsmittel"
Sonntag 12.09. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst
    Kollekte zum "Welttag der sozialen Kommunikationsmittel"
Mittwoch 15.09. 19.00 Uhr Gottesdienst
Freitag 17.09. 08.00 Uhr Gottesdienst
Samstag 18.09. 14.00 Uhr Taufe: Severin Dorn
  19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst
Sonntag 19.09. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Vorstellung der neuen 
    Gemeindeassistentin Frau Petra Kleinschwärzer
Mittwoch 22.09. 19.00 Uhr Gottesdienst
Freitag 24.09. 08.00 Uhr Gottesdienst
Samstag 25.09. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst, Caritas-Herbstsammlung
Sonntag 26.09.  kein Pfarrgottesdienst wg. Bergmesse, 
    Caritas-Herbstsammlung
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URLAUBSZEIT IM PFARRVERBAND
Die Pfarrbüros sind im September eingeschränkt geöffnet. Sie können uns gerne eine 

E-Mail schreiben bzw. eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. 
Wir werden uns dann sobald wie möglich bei Ihnen melden.

--------------------------------------
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Bereitschaft des Dekanats Miesbach 

unter 0174 77 44 952.

SING MIT UNS! 
In den Chören des Pfarrverbands Waakirchen-Schaftlach 

 

BAMBiNi Chor 
ab 4 Jahren 
Freitags, 14.15-14.45 Uhr 
 

Kinderchor 1  
1. + 2. Klasse 
Freitags, 15-15.45 Uhr 
 

Kinderchor 2  
3. – 5. Klasse 
Freitags, 16-17 Uhr 
 

JuMIX 
Ab der 6.Klasse 
Freitags, 17.15–18.30 Uhr 
 

Leitung: Angela Schütz 
Anmeldung und Information unter 08024.3039764 / schuetz@musica-sacra.de 
 

ACHTUNG! Die Zeiten können je nach Coronalage im Herbst etwas abweichen und die 
Teilnehmerzahl kann beschränkt sein. Beachtet diesbezüglich unsere homepage: 
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-waakirchen-schaftlach 

*Matinee am 19.09. um 10.30 Uhr in der Friedenskirche, Kirchenweg 6, Bad Wiessee 
In diesem Jahr ist das Instrument des Jahres die Orgel. Anlässlich dieser Ehrung gibt es am 

Sonntag, den 19.09. um 10.30 Uhr ein besonderes musikalisches Highlight. 
Ein abwechslungsreiches Programm kommt zur Aufführung. 

Es erklingen Werke für Orgel zu vier Händen mit Literatur von W.A. Mozart, E. Elgar aus 
„Pomp und Circumstance“ Marsch Nr. 1. Stücke für 1-2 Trompeten mit Orgel mit Werken 

von A. Vivaldi, G.F. Händel, u.a. sowie Orgel Solo runden das Konzert ab. 
Trompete: Thomas Eberl, Stefan Rinshofer; Orgel: Max Penger, Agnes Ottowitz. 

Eintritt frei, Spenden erbeten.

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Gmund - Schaftlach

September 2021

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Tel.: 08022/76700
83703 Gmund a. Tegernsee Kirchenweg 15 Fax: 08022/769520
E-Mail: pfarramt.gmund@elkb.de www.gmund-evangelisch.de

Gottesdienste Erlöserkirche, Kirchenweg 15, Gmund a.Teg.
Gottesdienste Heilig-Geist-Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach

   Gmund   Schaftlach

05.09.2021 10.30 Uhr Gottesdienst
14.S.n.Trinitatis 

12.09.2021 10.30 Uhr Gottesdienst 9.00 Uhr Gottesdienst
15. S.n.Trinitatis 
19.09.2021 ----------------------------- 
16. S.n.Trinitatis 
26.09.2021 10.30 Uhr Gottesdienst
17. S.n.Trinitatis

Konfi rmation Schaftlach 2021

Am 18. Juli feierten in Schaftlach Konfi rmation: 
Thomas Wurmlinger, Julia Konnerth, Franziska Schütze (v.l. auf dem Bild)

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Gmund - Schaftlach 
 
September 2021 
 
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde    Tel.: 08022/76700 
83703 Gmund a. Tegernsee Kirchenweg 15     Fax: 08022/769520 
E-Mail: pfarramt.gmund@elkb.de      www.gmund-evangelisch.de 
 
 

Gottesdienste Erlöserkirche, Kirchenweg 15, Gmund am Tegernsee 
 

Gottesdienste Heilig-Geist-Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach 
 
     Gmund        Schaftlach 
 

 
05.09.2021   10.30 Uhr Gottesdienst 
14.S.n.Trinitatis    

12.09.2021   10.30 Uhr Gottesdienst    9.00 Uhr Gottesdienst 
15. S.n.Trinitatis   

19.09.2021   -----------------------------  
16. S.n.Trinitatis   

26.09.2021   10.30 Uhr Gottesdienst 
17. S.n.Trinitatis 
  

Konfirmation Schaftlach 2021 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 18. Juli feierten in Schaftlach Konfirmation: Thomas Wurmlinger, Julia Konnerth, Franziska 
Schütze (v.l. auf dem Bild) 
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Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Bad Wiessee

September 2021

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde  Tel.: 08022/99030
83707 Bad Wiessee - Kirchenweg 4  Fax: 08022/857758
Pfarrerin: Sabine Arzberger Tel.: 08022/857753
E-Mail: pfarramt.badwiessee@elkb.de  www.badwiessee-evangelisch.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Di 9-13 Uhr 

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee Kirchenweg 4

Sonntag  05.09.  09.30 Uhr  Gottesdienst; Gastpfrin. Wiegand
Sonntag  12.09.  09.30 Uhr  Gottesdienst; Pfrin. Arzberger
Dienstag  14.09.  19.00 Uhr  Stunde der Lichter – ökumenische Taizé-Andacht
Sonntag  19.09.  09.30 Uhr  Gottesdienst; Pfr. Arzberger
   10.30 Uhr  Orgelmatinee* Information siehe Kasten links
Sonntag  26.09.  09.30 Uhr  Gottesdienst; Lektor Böttcher

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde im ev. Gemeindehaus

Mittwochs  ab 15.09.  09-12 Uhr  Spielcafe des Kinderschutzbundes Miesbach

Donnerstags    19.30 Uhr  Kirchenchorprobe mit Kantorin Ottowitz

Dienstag  21.09.   19.00 Uhr  Infoabend für den Konfi rmandenkurs 2021/22

Das evangelische Pfarrbüro ist vom 06.09.-17.09.2021 nicht besetzt. 
Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit direkt an Pfarrerin Sabine Arzberger.

Evang. Kur- und Urlauberseelsorge am Tegernsee

Donnerstag  02.09.        06.30 - 18.00 Uhr  Sehen und Hören - Meditativer Spaziergang  
     mit Impulsen; Gastpfrin. Wiegand; Beginn und  
      Ende: Ev. Friedenskirche Bad Wiessee. Bei 
      schlechtem Wetter: Andacht in der Kirche

Dienstag  07.09. 19.00 Uhr   Ökumenische Abendandacht am See mit   
     Musik, Gastpfrin. Wiegand, am Aquadome 
      Bad Wiessee

Dienstag  14.09.  19.00 Uhr   Ökumenische Abendandacht am See mit   
     Musik; Pfr. Hertan; am Aquadome Bad Wiessee, 

Bitte beachten Sie für kurzfristige Änderungen die Tagespresse oder den Schaukasten an der Kirche.

 

  

 
Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. 7.30 – 14.30 Uhr, Tel.Nr. 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8:30 bis 17:00 Uhr, Tel.Nr. 08022-6655 835 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr  
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. 14.30 – 16.00 Uhr 
Bücherkeller Gmund: Mo.-Fr. 8 bis14 Uhr. 

Unsere Veranstaltungen -  alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen! 
Voraussetzung: Geimpft, genesen oder getestet! 
Diakonie-Stammtisch „Club 50plus“ – Faszination des dritten Lebensabschnitts 
Dienstag 07.09.2021, 18.30 Uhr Stammtisch 
im Margarethenhof, Gut Steinberg 1, 83666 Waakirchen 
 
Seniorennachmittag in Gmund 
Dienstag, 14.09.2021, 14.30 – 16.30 Uhr 
im Gasthof Maximilian in Gmund (im Nebenraum) 
Die persönlichen Treffen des Diakonievereins Tegernseer Tal finden wieder regelmäßig 
statt! Die Sehnsucht nach persönlichen Begegnungen ist nach anderthalb Jahren Pandemie 
groß – die persönliche Begegnung mit anderen Menschen und das Zusammensein in größerer 
Runde haben schmerzlich gefehlt. Wie wichtig solche persönlichen Begegnungen für Menschen 
sind, wurde altersunabhängig wohl jedem während der Coroana-Pandemie deutlich. Nicht Jeder 
findet in Telefon- oder Videogesprächen einen vollwertigen Ersatz. Für alleinlebende Seniorin-
nen und Senioren – aber nicht nur für diese - war der isolierte Alltag ein großes Problem. Deshalb 
findet der Seniorennachmittag in Gmund seit August 2021 wieder einmal monatlich statt. In die-
ser Altersgruppe ist der Großteil der Besucher zweifach immunisiert und mit Einhaltung der gel-
tenden Corona-Regeln steht dem Besuch eines kurzweiligen Nachmittages nichts entgegen. 
Das gemütliche Kaffeetrinken mit leckerem Kuchen und gemeinsamen Gesprächen ist im Mittel-
punkt. Rudolf Ehlhardt, Leiter des Seniorennachmittags Gmund, organisiert für künftige Senio-
rentreffen wieder unterhaltsame Programmpunkte. Sie sind 70 plus? Dann kommen Sie doch 
jeden zweiten Dienstagnachmittag im Monat in den Gasthof Maximilian in Gmund! Für die Al-
tersgruppe 50 plus findet wieder der offene Stammtisch des „Club 50 plus“ statt, vom Diakonie-
verein organisiert in wechselnden Lokalen. Hier ist jeder willkommen. Bitte sehen Sie sich vorher 
auf der Internetseite des Diakonievereins unter www.diakonie-tegernseer-tal.de/club50plus den 
Leitfaden an und drucken sich den Aufnahmeantrag aus. Auf der Startseite www.diakonie-te-
gernseer-tal.de finden Sie unten im Newsbereich die nächsten Veranstaltungsorte und -termine 
ebenso wie hier im Gemeindeboten. 
 

 

Haslach 1 ∙ 83666 Waakirchen
Telefon 08021/8934

• Wartungen und 
 Reparaturen 
 Brenner und 
 Brennwerttechnik

• Montagen

• Neubrenner
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Bestattungen Riedl
Inh. Anton Riedl, geprüfter Bestatter 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
& Bestattungsvorsorge

Erledigungen sämtlicher Formalitäten,
Zeitungsanzeigen, Sterbebilder und Trauerdruck

In den schweren Stunden des Abschieds sind wir immer für Sie da.

83734 Hausham · Agatharied 12                  Tel. 0 80 26 / 9 33 03
83684 Tegernsee · Seestraße 15                    Tel. 0 80 22 / 9 30 16

Unser Gemeindebote 11/201127

Vortragsreihe:Gesellschaft im Dialog
Das Evangelische Bildungswerk Bad Tölz bietet in Zusammenarbeit mit der Volks-
hochschule Gmund - Dürnbach eine Vortrags - und Diskussionsreihe an zu interessanten
gesellschaftspolitischen Themen.
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr in der VHS Gmund-Dürnbach,
Münchner Str.139.
Mittwoch,9.November 2011
Klimawandel fordert Umdenken:Der Landkreis Miesbach soll energieautark
werden.Aber wie kann der Energieverbrauch reduziert werden?
Referent:Prof.Dr.Ing.Andreas Holm;Bürgerstiftung Energiewende Oberland,
Hochschuldozent für Bauphysik
Eintritt für jede Veranstaltung:5 Euro,ermäßigt 4 Euro.
Wir bitten um Anmeldung bei der VHS unter Tel.:08022/7254

Termine Präparanden / Konfirmanden
Präparandenunterricht:Dienstag,15.November 2011
Konfirmandenunterricht:Dienstag,22.November 2011
Jeweils von 18.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindehaus in Gmund 

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt mittwochs von 17.30 bis 19.00 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus in Gmund.
"Energiewende - und wie weiter?"
Vortrag zum Beschluss der Bundesregierung und dessen Herausforderungen
für Kirche und Gesellschaft.
29.November 2011,19.30 Uhr in der evangelischen Kirchengemeinde Miesbach,
Rathausstr.8
Referent:Kirchenrat Dr.Wolfgang Schürger,Beauftragter für Umwelt und
Klimaverantwortung der Evangelisch- Lutherischen Kirche in Bayern

Evangelisches Bildungswerk Bad Tölz e.V.
V.i.S.d.P.Pfrin.Simona Hanselmann-Rudolph
Schützenweg 10   83646 Bad Tölz
Tel.:08041/76127349

Bestattungen unf Überführungen

Korbinian Riedl
Inh. Anton Riedl   Geprüfter Bestatter
Seestraße 15  -  83684 Tegernsee

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, 
Bestattungsvorsorge

Wir erledigen für Sie alle Formalitäten,
Zeitungsanzeigen, Sterbebilder und Trauerdrucksachen

Telefon: 08022/93016
Tag und Nacht dienstbereit

AUS DER REGION

FÜR DIE
REGION
www.ewerk-tegernsee.de • Tel. 08022 - 1830
Wir sind für Sie da. Rufen Sie uns an!

Energie für 
die Region.

HIER KÖNNTE IHRE ANZEIGE STEHEN!
Infos zur Anzeigenschaltung unter 0 80 24 / 99 89 0 oder 

per Mail: mail@landzeit.info

Mehrgenerationenhaus 
Begegnungszentrum Tegernseer Tal 

Leo-Slezak-Str. 8 • 83700 Rottach-Egern • Tel.: 08022/24949 

 
Gefördert von:  
 Kath. Kirchenstiftung 
 St. Laurentius Egern 

  
 
 

 
 

Gemeinden  im 
Tegernseer Tal 

 

         Entdecken Sie unsere Angebote … 
 

… denn es gibt hier für jeden etwas zu finden: 
• Offener Treff, um in Gemeinschaft Zeit zu verbringen, Interessen zu leben, 

Erfahrungen auszutauschen und Neues zu entdecken 
• Kochen und Mittagessen oder Frühstücken in Gesellschaft 
• Generationenspezifische sowie generationenübergreifende Angebote 
• Die Möglichkeit, sich entsprechend seiner Interessen ehrenamtlich zu engagieren 
• Angebote in den Bereichen Gesundheit, Bewegung, Bildung, Kultur und Kreativität 
• Beratung und Vermittlung von Unterstützungsleistungen                                                                                                                                                                          

 
Einzelunterricht an Ihrem Handy oder Computer 

Sie möchten erste Schritte in der digitalen Welt gehen? Sie möchten digitale Angebote für 
sich nutzen? Oder haben Sie ein spezielles Problem mit Ihrem Smartphone, Tablet oder 
Laptop?  In Einzelstunden unterstützen technikerfahrene Ehrenamtliche Sie beim Umgang 
mit Ihren Geräten. Wir freuen uns auf Ihre telefonische Anmeldung und darauf, Sie bei die-
sem Angebot oder einem der vielen anderen zu begrüßen. Ihr Team des Mehrgeneratio-
nenhauses 
Für Fragen, Informationen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne telefonisch unter   
08022 - 24949  oder mobil  0151 - 57516443  zur Verfügung, 
E-Mail:  Petra.Villinger@caritasmuenchen.de 
https://www.caritas-nah-am-naechsten.de/mehrgenerationenhaus-rottach-egern	

Musikverein Waakirchen e. V.
Die Vorstandschaft lädt herzlich ein zur

Jahreshauptversammlung
am Samstag, den 18. September 2021 um
19:30 Uhr ins Trachtenheim Hauserdörfl

Georg Schmidt, 1. Vorstand

Um Einhaltung der aktuell geltenden Corona-Regeln wird gebeten.
- Es erfolgt keine weitere schriftliche Einladung -
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September 2021
Die Neuen sind die Alten geblieben

Am 24. Juli 2021 fand die Jahreshauptversammlung der 
Kolpingfamilie Waakirchen-Schaftlach statt. Nach einem 
gemeinsamen Gottesdienst, der unter dem Motto „Segen 
auf neuen Wegen“ stand, kam man im Feuerwehrhäusl in 
Marienstein zusammen. Der Feuerwehrverein hatte 
freundlicherweise sein Vereinsheim zur besseren 
Abstandswahrung zur Verfügung gestellt. Der alte Vorstand 
wurde von der Versammlung einstimmig wieder gewählt. 
Monika Finger führt auch in den nächsten drei Jahren die 
Kolpingfamilie als Erste Vorsitzende. Ihre Vize-Vorständin 
ist Inge Lösch, Kassier bleibt Hermann Moller und 
Schriftführerin Sonja Still. Christina Reiter steht der 
Kolpingjugend vor. Johann Schätzl und Bärbel Blum sind 
die Eine-Welt-Beauftragten, Rechnungsprüfer Erich 
Wagner und Alfred Finger. Der Diakon des Pfarrverbandes 
Waakirchen-Schaftlach Franz Mertens ist Präses der 
Kolpingfamilie. 

Einladung zum Schöpfungstag

Am 11.9.2021 lädt der Bezirksverband Bad Tölz – Wolfratshausen- Miesbach zum 
„Schöpfungstag der Jugend“. Geplant sind Aktionen in der Tölzer Marktstraße. An mehreren
Ständen soll über den Umgang mit der Natur, dem Klimawandel und zum Erhalt der 
Schöpfung mit Aktionen hingewiesen werden. Genaues auf der website des Bezirks 
www.kolping-bezirk-toel-wor-mb.de oder in der Tagespresse. 

TSV
Schaftlach

www.tsv-schaftlach.de
TSV Schaftlach auf

Jahreshauptversammlung: 
Ehrungen und Neuwahlen

  
 Ich berate Sie gerne in Waakirchen (mit Kollege Herr Karl Zangl), Sachsenkam, 

Holzkirchen, Reichersbeuern, Greiling, Bad Tölz
Manuela Schramm | Tel: 0152/299 00 348
manuela.schramm@kobold-kundenberater.de
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Rad - Schnitzeljagd durch die Gemeinde 
 
Diese Schnitzeljagd führt uns kreuz und quer durch unsere Gemeinde, ihre Orte und 
Besonderheiten. Am besten ist die Ralley mit dem Rad durchführbar. Ihr braucht 
einen Stift für die Lösungswörter und eventuell eine (digitale) Karte.  
 

1. Wir starten ganz im Süden der Gemeinde in Marienstein. Dort befindet sich in der Mitte des Ortes 
bei der alten Schule eine Lore, die an den Kohlebergbau in Marienstein erinnert. Zwischen 1852 und 
1962 wurde hier Pechkohle und Zementmergel abgebaut, die vor allem für das Mariensteiner 
Zementwerk gebraucht wurden.  
Frage: Was steht auf der Lore (zwei Wörter)? 
    ____________________________________________________ 
Hier brauchen wir den ersten Buchstaben des zweiten Wortes. 
 

2. Anschließend geht es über den Kreisverkehr in Hauserdörfl nach Waakirchen. Die Mitte des 
Kreisverkehrs ziert eine Figur, die Venus, des Waakirchner Künstlers Otto Wesendonck. Wir fahren 
weiter zur Schule in Waakirchen. Dort findet sich im südlichen Pausenhof ebenfalls ein Kunstwerk 
Wesendoncks, das einen Mond zeigt.  
Frage: Worauf befindet sich der Mond  
Auf einem               
Hier brauchen wir den dritten Buchstaben. 
 

3. Weiter geht es zur Mitte Waakirchens, dem Löwendenkmal. Dieses erinnert an den Aufstand der 
Bauern aus dem Oberland gegen die österreichische Besatzung im Jahr 1705 während des 
Spanischen Erbfolgekrieges. 
Frage: Welche Tiere sind auf dem Relief an der Westseite des Denkmals unter dem Löwen zu 
sehen?   
              
Hier brauchen wir auch den dritten Buchstaben. 
 

4. Über die Point und entlang des neuen Radweges an der Kiesgrube fahren wir Richtung 
Schaftlach. Entlang des Radweges kann man verschiedene Obstbaumsorten erraten. Weiter in 
Schaftlach geht es zunächst zur Kirche Heilig Kreuz. Dort ist eines der ältesten Kreuze Deutschlands 
zu finden, das vermutlich aus der ottonischen Zeit um das Jahr 1000 stammt. 
Frage: Welche Farbe hat der Lendenschurz, den die Jesusfigur trägt. 
              
Hier brauchen wir den zweiten Buchstaben. 
 

5. Am Schaftlacher Weiher kann man anschließend eine schöne Rast einlegen. 
Frage: Wie viele Bänke befinden sich um den Weiher (Zahl ausschreiben)? 
              
Hier brauchen wir ebenfalls den zweiten Buchstaben. 
 

6. Weiter durch Schaftlach fahren wir zum Bahnhof. Dieser ist einer der höchstgelegensten 
Dreipunktbahnhöfe Deutschlands. Auf der Westseite des Bahngebäudes befindet sich eine 
Vertiefung in der Wand (links neben der blauen Bank). Dies ist eine Höhenmarke, welche die Höhe 
des Bahnhofs angibt. Sie ist darüber mit zwei Nachkommastellen angeschrieben (Achtung: Ist schon 
etwas verblichen!). 
Frage: Wie lautet die erste Zahl der Höhenangabe (Hunderterzahl; Zahl ausschreiben)? 
              
Hier brauchen wir den vierten Buchstaben. 
 

7. Wir verlassen Schaftlach westlich im Wald Richtung Piesenkam und fahren dort zum 
Feuerwehrhaus. 
Frage: Was steht dort über dem Tor unter dem Wort Feuerwehr? 
              
Hier brauchen wir den letzten Buchstaben. 
 

In Piesenkam endet unsere Schnitzeljagd durch die Gemeinde. Jetzt müsst ihr aber noch das 
Lösungswort finden. Dazu müsst ihr die angegebenen Buchstaben in die richtige Reihenfolge 
bringen. Das Lösungswort ist ein Teil des Waakirchner Wappens, das an die früheren Beziehungen 
zum Kloster Tegernsee erinnert.  
Das             
 

Sendet das Lösungsort bis zum Ende der Ferien (bis spätestens 12.09.2021) an 
eobermueller@gmx.de unter dem Stichwort Schnitzeljagd. Unter den Teilnehmern werden Preise 
verlost. 

Viel Spaß beim Erkunden der Gemeinde. Eure Evi Obermüller 
(Kinder- und Jugendbeauftragte der Gemeinde Waakirchen) 

1. Landfrauen – Treffen

Auf Einladung des Vereins Wos Guads vor Ort e.V. trafen sich kürzlich zehn Damen aus ganz 
Waakirchen bei der Vorsitzenden Nadia Brockmann (Sadeghian). Jede hatte ein feines 
Schmankerl dabei, Tisch und Terrasse waren wunderschön bunt mit Gartenblumen und Kerzen 
geschmückt. Ziel des Abends war es, Frauen aus der Landwirtschaft und Nicht-Landwirtschaft, 
zugereiste Frauen und einheimische Frauen zusammen zu bringen und ein Projekt für unsere 
Gemeinde auszusuchen und umzusetzen. Insgesamt ein bereichernder Abend mit toller 
Atmosphäre, der geprägt war von Herzlichkeit, gegenseitiger Wertschätzung, vom Einander-
Kennenlernen, von unerwarteter Offenheit und vom Staunen, was die anderen so alles erlebt 
haben, tun und können. In Sachen Projekte, die man gemeinsam in der Gemeinde umsetzen 
möchte, wurden erste Ideen gesammelt. Mit dabei waren: Waakirchens 2. Ortsbäuerin Annelies 
Mehringer, Regina Hölzl vom Beham Hof, Michaela Schwaighofer vom Woidhauser Hof, 
Theresia Sonner vom Hofmoar Hof, Landwirtin und Betriebshelferin Margret Finger, Claudia 
Fichtner vom Oberlinden Hof, Dani Skodacek, Evi Steinmüller, Iris Gross und Andrea Hanisch. 
Das nächste Treffen der Waakirchner Landfrauen soll im Herbst stattfinden, weitere 
Interessentinnen haben sich schon angekündigt. Wir freuen uns schon sehr auf dieses und 
weitere Treffen und Veranstaltungen und möchten an dieser Stelle auch auf die 
(Förder-)Mitgliedschaft in unserem gemeinnützigen Verein Wos Guads vor Ort e.V. hinweisen, 
der inzwischen offiziell registriert und eingetragen ist. Den Antrag zum Download gibt es auf 
www.wosguadsvorort.de/unser-verein. Schaut‘s vorbei!

1. Landfrauen-Treffen
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Pressestimmen: 
"Ausgezeichnete Musiker und Sänger, die 
zeigen, dass Musikkabarett auch nach den 
Biermösl Blosn noch eigene Wege gehen 
kann."Passauer Neue Presse "Eingängig 
melodiös, aber von hoher musikalischer 
Qualität, bayerisch-derb, aber intelligent und 
zu jeder Sekunde äußerst bissig."
 Mittelbayerische Zeitung 
 

Derzeit nur Kartenreservierung möglich, bei: 
KKB-Team: Tel. 08021/425   H. & R. Eder 

oder via Email an info@kkb-waakirchen.de 
Ihre Eintrittskarten erhalten Sie an der Abendkasse 

Die Plätze sind nummeriert und mit der Eintrittskarte fest zugeordnet 
Weitere Informationen unter: www.kkb-waakirchen.de   oder 

www.facebook.com/KleinkunstbuehneWaakirchen - Rückfragen unter 
08021 425 

Wichtige Hinweise: 
- Die Veranstaltung wird nach den vorgegebenen Regeln der 

Bayerischen Staatsministerien für Gesundheit und Pflege und für 
Wissenschaft und Kunst durchgeführt. 

- Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutz ist Pflicht, außer am 
Sitzplatz. 

- Ein Veranstaltungsbesuch ist für Personen ausgeschlossen, die in 
den letzten 14Tagen Kontakt zu COVID-19-Fällen hatten und/oder 
COVID-19 assoziierte Symptome aufweisen. 

- Die Veranstaltung kann wegen steigenden 
COVID-19-Fällen kurzfristig abgesagt werden. 

Kleinkunstbühne                    Waakirchen e.V. 

Musikkabarett mit den
STAR FOURS
Fr. 24.09.2021

Einlass: 18.45 Uhr Beginn: 19.30 Uhr
Eintritt: 20,00 € (Vvk)   22,00€ (Ak)

In der Aula der Grundschule Waakirchen

Die Gruppe war bereits 2002 bei uns zu Gast, damals noch im legendären 
Gasthaus Knabl. Sie hatten damals gleich mit dem Einmarsch in den Saal für 
Furore gesorgt und die Lachmuskel wurden ab diesen Zeitpunkt sehr beansprucht
und dies blieb bis zur dritten Zugabe so. Ein wunderbarer, unterhaltsamer Abend 
gepaart mit hoher musikalischer Qualität. Leider hat sich die Gruppe kurz danach 
aufgelöst, denn Andreas Hofmeir, heute Prof. für Tuba in Salzburg, begann sein 
Musikstudium in Berlin. Jetzt hat die Gruppe ein Revival mit 12 Veranstaltungen 
aufgelegt und auch bei uns angefragt, ob Sie wieder kommen dürfen. Speziell für 
diese Revival-Tour erstellt die Gruppe derzeit das Programm mit dem Titel:
„Die letzten Jodler“ Zurecht Vergessenes aus sieben Jahren feinstem 
Musikkabarett
2010 Take That, 2018 ABBA, und jetzt das: Auch 2020 hat sein großes 
Comeback! Trotz Midlife-Crisis und ohne finanzielle Not formiert sich die 
Ingolstädter Musikkabarett-Legendentruppe mit dem dämlichen Namen "Star 
Fours - Die Musik schlägt zurück!" zu einer kleinen Revival-Tournee, 15 Jahre 
nach ihrer Selbstauflösung. Dabei lassen Dominik Harrer, Johannes Kutschera, 
Alexander Berger und Andreas Hofmeir alte Hits wiederaufleben, von "Enough 
love" über "Meggalou und Öwe" bis hin zu Oden an diverse Körperteile.
Hellseherische Prognosen wie das bereits 1998 vorhergesagte Papsttum 
Ratzingers werden diesmal etwas vorsichtiger getätigt, schließlich möchte man 
nicht für Folgeschäden haften müssen. Mit dabei beim neuerlichen Angriff der 
Tonkrieger sind aber natürlich wieder über zwei Dutzend Instrumente von Tuba 
und Krummhorn über Nasenflöten bis hin zum Gasmaskophon und vier 
engelsgleiche Stimmen. Preise möchten sie keine mehr gewinnen, davon gab's 
schon genug. Einfach nur Spaß haben und es nochmal krachen lassen. 
Genregrenzen kennen die Star Fours ohnehin nicht, es geht von Motetten und 
Madrigalen über Volksmusik, Opern und Oratorien bis hin zu Schlager, Hard Rock 
und Heavy Metal. Das war ganz nach dem Gusto des Publikums, ausverkaufte 
Häuser waren die Regel. Umso trauriger die Reaktionen, als die vier ab 2005 
getrennte Wege gingen. Doch die Nostalgie hat nun auch die Protagonisten 
gepackt, und so darf man sich auf eine ganz besondere Tour freuen!

Kleinkunstbühne                    Waakirchen e.V. 

Musikkabarett mit den
STAR FOURS
Fr. 24.09.2021

Einlass: 18.45 Uhr Beginn: 19.30 Uhr
Eintritt: 20,00 € (Vvk)   22,00€ (Ak)

In der Aula der Grundschule Waakirchen

Die Gruppe war bereits 2002 bei uns zu Gast, damals noch im legendären 
Gasthaus Knabl. Sie hatten damals gleich mit dem Einmarsch in den Saal für 
Furore gesorgt und die Lachmuskel wurden ab diesen Zeitpunkt sehr beansprucht
und dies blieb bis zur dritten Zugabe so. Ein wunderbarer, unterhaltsamer Abend 
gepaart mit hoher musikalischer Qualität. Leider hat sich die Gruppe kurz danach 
aufgelöst, denn Andreas Hofmeir, heute Prof. für Tuba in Salzburg, begann sein 
Musikstudium in Berlin. Jetzt hat die Gruppe ein Revival mit 12 Veranstaltungen 
aufgelegt und auch bei uns angefragt, ob Sie wieder kommen dürfen. Speziell für 
diese Revival-Tour erstellt die Gruppe derzeit das Programm mit dem Titel:
„Die letzten Jodler“ Zurecht Vergessenes aus sieben Jahren feinstem 
Musikkabarett
2010 Take That, 2018 ABBA, und jetzt das: Auch 2020 hat sein großes 
Comeback! Trotz Midlife-Crisis und ohne finanzielle Not formiert sich die 
Ingolstädter Musikkabarett-Legendentruppe mit dem dämlichen Namen "Star 
Fours - Die Musik schlägt zurück!" zu einer kleinen Revival-Tournee, 15 Jahre 
nach ihrer Selbstauflösung. Dabei lassen Dominik Harrer, Johannes Kutschera, 
Alexander Berger und Andreas Hofmeir alte Hits wiederaufleben, von "Enough 
love" über "Meggalou und Öwe" bis hin zu Oden an diverse Körperteile.
Hellseherische Prognosen wie das bereits 1998 vorhergesagte Papsttum 
Ratzingers werden diesmal etwas vorsichtiger getätigt, schließlich möchte man 
nicht für Folgeschäden haften müssen. Mit dabei beim neuerlichen Angriff der 
Tonkrieger sind aber natürlich wieder über zwei Dutzend Instrumente von Tuba 
und Krummhorn über Nasenflöten bis hin zum Gasmaskophon und vier 
engelsgleiche Stimmen. Preise möchten sie keine mehr gewinnen, davon gab's 
schon genug. Einfach nur Spaß haben und es nochmal krachen lassen. 
Genregrenzen kennen die Star Fours ohnehin nicht, es geht von Motetten und 
Madrigalen über Volksmusik, Opern und Oratorien bis hin zu Schlager, Hard Rock 
und Heavy Metal. Das war ganz nach dem Gusto des Publikums, ausverkaufte 
Häuser waren die Regel. Umso trauriger die Reaktionen, als die vier ab 2005 
getrennte Wege gingen. Doch die Nostalgie hat nun auch die Protagonisten 
gepackt, und so darf man sich auf eine ganz besondere Tour freuen!

Pressestimmen: 
"Ausgezeichnete Musiker und Sänger, die 
zeigen, dass Musikkabarett auch nach den 
Biermösl Blosn noch eigene Wege gehen 
kann."Passauer Neue Presse "Eingängig 
melodiös, aber von hoher musikalischer 
Qualität, bayerisch-derb, aber intelligent und 
zu jeder Sekunde äußerst bissig."
 Mittelbayerische Zeitung 
 

Derzeit nur Kartenreservierung möglich, bei: 
KKB-Team: Tel. 08021/425   H. & R. Eder 

oder via Email an info@kkb-waakirchen.de 
Ihre Eintrittskarten erhalten Sie an der Abendkasse 

Die Plätze sind nummeriert und mit der Eintrittskarte fest zugeordnet 
Weitere Informationen unter: www.kkb-waakirchen.de   oder 

www.facebook.com/KleinkunstbuehneWaakirchen - Rückfragen unter 
08021 425 

Wichtige Hinweise: 
- Die Veranstaltung wird nach den vorgegebenen Regeln der 

Bayerischen Staatsministerien für Gesundheit und Pflege und für 
Wissenschaft und Kunst durchgeführt. 

- Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutz ist Pflicht, außer am 
Sitzplatz. 

- Ein Veranstaltungsbesuch ist für Personen ausgeschlossen, die in 
den letzten 14Tagen Kontakt zu COVID-19-Fällen hatten und/oder 
COVID-19 assoziierte Symptome aufweisen. 

- Die Veranstaltung kann wegen steigenden 
COVID-19-Fällen kurzfristig abgesagt werden. 

Obst- und Gartenbauverein Waakirchen - Schaftlach

Hallo liebe Gartenbaufreunde,
im Rahmen unserer Veranstaltungen der GartenKinder sind unsere kleinen Gärtner von der 
Vorstandschaft laufend mit Post versorgt worden, um das Interesse an der Natur aufrecht zu 
erhalten. Viel besser ist es aber, wenn wir uns wieder treffen. 
Drum: als nächster Termin findet am 28.09.2021 um 15.30 Uhr im Pfarrsaal in Schaftlach ein 
Kochkurs statt. Wir haben dieses Mal das Thema Ofengemüse. 

Wir machen wieder eine Obstbaumbestellung. Wir bitten alle Interessierten sich bis 
15.09.2021 bei Simone Kerkel Tel.9998 zu melden. Als Erinnerung: Für Mitglieder spendiert der 
Gartenbauverein einen Kindsbaum (Sozusagen; Wer im Jahr 2020/2021 Nachwuchs erhalten hat 
oder aktuell in guter Hoffnung ist, bekommt einen Baum vom Gartenbauverein). 

Das Apfelfest findet mit allen Gartenbauvereinen aus dem Landkreis Miesbach voraussichtlich 
am 25.09.2021 in Gotzing statt. Bitte Näheres aus der Tagespresse entnehmen. 

Im Streuobstwettbewerb haben wir einen Dörrautomat gewonnen. Dieser wird zum Verleih 
angeboten (1 Woche/10Euro). Reservierung bitte bei Bärbel Rinner Tel.1501.  

Bei Monika Marstaller Tel. 1631 gibt es noch Apfelsaft vom Gartenbaukreisverband zu kaufen. 
5 Liter kosten 7,50 Euro.
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Zeit für Kunst - "KunstStatt" Pizza 
12 KünstlerInnen stellen in Schaftlach aus 

 
In den Räumen der ehemaligen Pizzeria (gegenüber vom Bahnhof), findet an drei 
Wochenden im September eine vielseitige Kunstausstellung statt. Von der Malerie, 
Fotografie und Streetart bis hin zur Skulptur, wird für die Besucher Einiges geboten 
sein. Die KünstlerInnen werden abwechselnd selbst vor Ort sein und freuen sich schon 
jetzt auf interessante Gespräche. 
 
 

Eröffnung am 04. September um 17 Uhr 
Termine: 04. - 05. / 10.-12. & 18.-19. September von 17 - 20 Uhr 

 
 

Ausstellende Künstler: 
Agnes Wieser - Malerei (www.agneswieser.de) 
Andrea Jagusch - Fotografie (www.andreajagusch.de) 
Gerti Vogel - Malerei  
Ivonne Grau - Malerei 
Katharina Eisenberg - Malerei/Installation / Skulptur (www.kunstundklartext.de) 
Lizzie Hladik - Malerei / Skulptur (www.lizzie-hladik.de) 
Michael Bachmann - Fotografie (www.bachae.de) 
Philomena Wieser - Malerei 
Rob Zeer - Malerei / Illustration 
Sandro "Antik" Thomas - Malerei / Graffiti 
Stefan Schweihofer - Malerei/Fotografie/Handlettering (www.stefanschweihofer.com) 
Ursula Schwarzbauer - Malerei (www.ursulaschwarzbauer.jimdofree.com) 
 
 

Aufgrund der aktuellen Lage besteht in den Räumen  
eine FFP2-Maskenpflicht. 

Kunsthandwerkliche Grabmale
Steinrestaurierung

Skulpturen
Grabmalschriften und Vergoldungen
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DONNERSTAG, 07. OKTOBER 2021
IM  SEEFORUM IN ROTTACH-EGERN.

BEGINN: 19.00 UHR
Nach einem Grußwort von

Landrat Olaf von Löwis of Menar sprechen:

Dr. Bernd Rosenbusch, MVV-Geschäftsführer
Fabian Amini, BRB-Geschäftsführer

Bürgermeister, Gemeinderäte sowie alle Bürgerinnen
und Bürger sind eingeladen an der anschließenden

Podiumsdiskussion teilzunehmen.

www.attek.de  .  Anmeldung unter: info@attek.de
Der Eintritt ist frei.

Es gelten die zum Zeitpunkt der Veranstaltung gültigen Corona-Regeln.

Vorankündigung – die attek lädt ein:

Quo vadis 
TEGERNSEERTAL
Chance einer Verkehrswende durch den MVV-Beitritt 

des Landkreises Miesbach.
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Anzeige _Attek_2021.indd   3 06.08.21   15:43

Bergmesse: Am Sonntag, den 26.09.21 findet um 11.00 Uhr unsere Bergmesse auf dem Rechelkopf 
statt. Fürs leibliche Wohl wird im Anschluss auf der Sigriz Alm gesorgt. Wir freuen uns über zahlreiche 
Besucher. Die geltenden Hygienemaßnahmen sind zu beachten. 
Infos: Alle Aktuellen Infos bekommt Ihr unter www.av-waakirchen.de oder über unseren E-Mail-
Verteiler, Anmeldung über unser HP.

Gruppe Datum Uhrzeit Ziel/Ansprechpartner/Anmeldung  
Familiengruppe 10.09.21 15.00 Uhr Siebenhütten am Freitagnachmittag: Kinderwagentaugli- 
    cher Forstweg zu den Siebenhütten (Einkehrmöglichkeit)  
    Bademöglichkeit am Bach. Ca. 1,5h Gehzeit. Treffpunkt:  
    Wanderparkplatz Wildbad Kreuth (gebührenpflichtig)   
   Mitbringen: festes Schuhwerk, Badesachen/ trockene   
   Wechselsachen, Maske. Anmeldung bis zum Mittwoch  
   8.9.21 bei Antje, Tel. 0170 5420723 oder 08025 9915829

Gymnastik ab 14.09.21 20.00 Uhr  jeden Dienstag in der Turnhalle, abwechslungsreiche   
   Gymnastik, Koordination und Kondition; Wer mag kann im 
    Anschluss ab 21.00 Uhr noch Volleyball spielen oder erst 
    dann kommen; Gerhard Greisinger, Tel. 08021/8059

Mountain- 10.-12.09.21 und  3 Tage Gemeinschaftsmountainbiketour mit Heinz  
biketour  17. -19.09.21  Wehrfritz im Sarntal. 1. Tag: Auf die Hausbergalm und  
    Putzer Kreuz; 2. Tag: Planwies Rübneralm Stöffelhütte  
   Reinswaldl; 3. Tag: Öttingeralm Kreuzjöchl Auener Joch. 
    Bitte bei Heinz Wehrfritz, Tel. 080221/8132 anmelden. 

Klettern  20.09.21 19- 22 Uhr  Monatlicher Klettertreff mit Katrin Samuelsson. Möglich- 
    keit zum Wiedereinstieg, Kletterpartnerfinden u. Kenntniss- 
    vertiefung. Kein Kurs! Anm. bitte per Mail direkt an Katrin:  
   samuelssonkat@hotmail.com

Klettersteig  24. -25.09.21  Loferer Steinberge: Nuaracher Höhenweg mit Kletterstei- 
    gen Wilder und Nackter Hund. Freitag: Nachmittag Auf- 
    stieg von Lofer zur Schmidt ZabierowHütte. Samstag:   
   Begehung der Klettersteige und über Mitterhorn, Rothorn  
   und Seehorn nach St. Ulrich. Voraussetzung: Trittsicherheit  
   + Schwindelfreiheit + Kondition. Klettersteige teilweise  
   mit D  Stellen. Anmeldung bei Roland. Klettersteigausrüs- 
    tung (Details bei Anmeldung). 

Klettern  25.09.21   Betreutes Klettern für Eltern, Kinder und Freunde, Kletter- 
    halle Bad Tölz, Anmeldung bei Joachim Riedle,  
    Tel. 01627800393 oder joachimriedle@web.de

Elisabeth Fischer, DAV Waakirchen

DAV Sektion Waakirchen

Termine im September 2021
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Tel. 0 80 22 / 8 10 68 · info@thamm-medien.de · www.thamm-medien.de
Kundenberatung (auch gerne bei Ihnen vor Ort) & Produktion: 

Tel. 0 80 24 / 99 89 0 · Hauptstraße 37 · 83607 Holzkirchen/Föching

Metallic Print iM DiGitalDrUcK
Gold-, Silber-, Weiß- und lackdruck

sowie neonfarben

  Druckerei Werner Thamm   Sanktjohanserstraße 10   83707 Bad Wiessee

www.thamm-medien.de
info@thamm-medien.de   

Telefon 0 80 22 - 8 10 68
Telefax 0 80 22 - 8 31 04

St.-nr. 139 / 280 / 40075
uSt-idnr. De173125243

kreissparkasse miesbach-Tegernsee 
iBan: De71 7115 2570 0008 0100 35
Bic: BYLaDem 1 miB

Sanktjohanserstraße 10
83707 Bad Wiessee

neU!
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ee
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k.
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Notdienste Apotheken (8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages - alle Angaben ohne Gewähr)

01.09.21 Mi Wallberg-Apotheke Tel.: 08022 / 5352 Nördliche Hauptstr. 14 83700 Rottach-Egern
02.09.21  Do Bahnhof-Apotheke  Tel.: 08041 / 2772 Bahnhofstr. 1 1/2 83646 Bad Tölz
03.09.21 Fr Alpina-Apotheke  Tel.: 08022 / 74033  Miesbacher Str. 4  83703 Gmund-Dü rnbach
04.09.21 Sa Neue Hof-Apotheke Tel.: 08041 / 7957281 Moraltpark 1d 83646 Bad Tölz
05.09.21 So  Marien-Apotheke  Tel.: 08022 / 7276  Wiesseer Str. 6  83703 Gmund
06.09.21 Mo Marien-Apotheke  Tel.: 08024 / 92727 Tegernseer Str. 1 83607 Holzkirchen
07.09.21 Di Löwen-Apotheke  Tel.: 08021 / 7084  Am Angerbach 11  83666 Waakirchen
08.09.21 Mi Center Apotheke   Tel.: 08041 / 792770  Prof.-Max-Lange-Platz 15  83646 Bad Tölz
09.09.21 Do Kloster-Apotheke Tel.: 08022 / 3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee
10.09.21 Fr Antonius-Vital-Apotheke   Tel.: 08022 / 663600  Adrian-Stoop-Str. 7a  83707 Bad Wiessee
11.09.21  Sa  Arnica Apotheke  Tel.: 08021 / 901677  Alex-Gugler-Str. 9  83666 Schaftlach
12.09.21 So Die Stadt-Apotheke  Tel.: 08041 / 3796  Säggasse 12  83646 Bad Tölz
13.09.21 Mo Neue Hof-Apotheke Tel.: 08041 / 7957281 Moraltpark 1d 83646 Bad Tölz
14.09.21  Di Bahnhof-Apotheke  Tel.: 08041 / 2772 Bahnhofstr. 1 1/2 83646 Bad Tölz
15.09.21 Mi Markt-Apotheke Tel.: 08025 / 2359 Marktplatz 1 83714 Miesbach
16.09.21 Do  Alpina-Apotheke  Tel.: 08022 / 74033  Miesbacher Str. 4  83703 Gmund-Dürnbach
17.09.21 Fr Isartal-Apotheke OHG Tel.: 08041 / 8422 Ludwigstr. 1 83646 Bad Tölz
18.09.21 Sa  Marien-Apotheke  Tel.: 08022 / 7276  Wiesseer Str. 6  83703 Gmund
19.09.21 So Kur-Apotheke Tel.: 08041 / 41000 Badstr. 28 83646 Bad Tölz
20.09.21 Mo Löwen-Apotheke  Tel.: 08021 / 7084  Am Angerbach 11  83666 Waakirchen
21.09.21 Di Markt-Apotheke   Tel.: 08024 / 6500  Marktplatz 13  83607 Holzkirchen
22.09.21 Mi Die Stadt-Apotheke  Tel.: 08041 / 3796  Säggasse 12  83646 Bad Tölz
23.09.21 Do Antonius-Vital-Apotheke   Tel.: 08022 / 663600  Adrian-Stoop-Str. 7a  83707 Bad Wiessee
24.09.21  Fr  Arnica Apotheke  Tel.: 08021 / 901677  Alex-Gugler-Str. 9  83666 Schaftlach
25.09.21 Sa Hof-Apotheke Tel.: 08022 / 4526 Rathausplatz 5 83684 Tegernsee
26.09.21  So Bahnhof-Apotheke  Tel.: 08041 / 2772 Bahnhofstr. 1 1/2 83646 Bad Tölz
27.09.21 Mo Wallberg-Apotheke Tel.: 08022 / 5352 Nördliche Hauptstr. 14 83700 Rottach-Egern
28.09.21 Di Neue Hof-Apotheke Tel.: 08041 / 7957281 Moraltpark 1d 83646 Bad Tölz
29.09.21 Mi Alpina-Apotheke  Tel.: 08022 / 74033  Miesbacher Str. 4  83703 Gmund-Dü rnbach
30.09.21 Do Michaeli-Apotheke Tel.: 08041 / 7967674 Moser Säge 5 83674 Gaißach

116 117 - die Notdienstnummer
Wer abends, nachts oder am Wochenende einen Arzt benötigt, bekommt unter der Telefonnummer 
116 117 schneller und einfacher Hilfe. Dies ist die Nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst.
Diese Notdienstnummer ist bundesweit erreichbar und soll Anrufer, soweit möglich, automatisch mit dem nächst-
liegenden Bereitschaftsdienst verbinden, bzw. nennt dem Anrufer den notdiensthabenden Arzt in seiner Nähe.
 
Bei Lebensbedrohung wie Schlaganfall, Herzinfarkt und schweren Unfällen muss jedoch nach wie 
vor über den Notruf 112 der Rettungsdienst alarmiert werden.
Für die Anrufer ist die Nutzung der Notdienstnummer 116 117 kostenlos.



Wir setzen Ihre Ideen um, kümmern uns um Ihre professionelle Datenaufbereitung, 
Ihr persönliches i-Tüpfelchen, denn wir wissen wie's geht und bieten Ihnen eine 

umfangreiche Papierauswahl! Digital- & Offsetdruck, Letterpress, Veredelung und 
Verarbeitung aus eigener Produktion. 

Einfach, erholsam und bequem alles aus einer Hand!
Persönliche Beratung bei uns in Holzkirchen oder bei Ihnen!

T 08022-81068, info@thamm-medien.de, www.thamm-medien.de

KundenberaTung und ProduKTion:

83607 Holzkirchen - Föching, Hauptstraße 37, 
T 08024-9989-0, info@tt-print.de, www.tt-print.de

  Druckerei Werner Thamm   Sanktjohanserstraße 10   83707 Bad Wiessee

www.thamm-medien.de
info@thamm-medien.de   

Telefon 0 80 22 - 8 10 68
Telefax 0 80 22 - 8 31 04

St.-nr. 139 / 280 / 40075
uSt-idnr. De173125243

kreissparkasse miesbach-Tegernsee 
iBan: De71 7115 2570 0008 0100 35
Bic: BYLaDem 1 miB

Sanktjohanserstraße 10
83707 Bad Wiessee

Feiern wieder möglich!
Wir drucken Ihre 

Hochzeitskarten und Einladungen für alle Anlässe.

Individuelle Anfertigung nach Ihren 
Wünschen oder trendig im 
Handlettering-Style, Lasercut u.v.m. 
z.B. aus der Fenzl-Kollektion.


